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) ahres-Gnde .
^ Karlsruhe , 31 . Dez. Das Schauspiel des Jahres 1909 . an sich

« n höchst kleines Intermezzo auf der Bühne der Weltgeschichte , über
- das man näheres in den von uns veröffentlichten Jaqresrückolicken
. ' steht, tat sich doch durch einen recht regen Szenen - und Personen¬

wechsel hervor . Die regierenden Herren z. B . , die auf jedem ordent-
' lichen Theaterzettel obenanstehen, wechselten so schnell, dag es dem

Gothaer Almanach kaum gelang , mit ihnen gleichen Schritt zu halten .
Allerdings waren darunter mehrere „Exoten "

. Da ward zunächst Seine
Liebenswürdigkeit , Mulay Hasid, als neuer Sultan von Marokko aner¬
kannt , während fein Bruder Abdul Asis glatt in der Versenkung ver¬
schwand (Warum hatte er sich auch von den christlichen Mächten Bei¬
stand geloben lassen !) ; da ward als türkischer Sultan und Padischah
der brave Mohammed V. anerkannt , während sein bisher so freund¬
lich mit Blut und Strick regierender Bruder Abdul Hamid in der
vornehmen Villa zu Saloniki unter dem Beifall sämtlicher Mächte über
die schön« Fiirstenhymn« nachdachte : „Liebling des Volks zu fein"

; da
war das kleine, weinende Achmedcher Mirza , das den persischen Thron
beklommen erklomm, von dem man soeben den gestrengen Papa
Schah mit einem direkten Reisebillet (ohne Rückfahrkarte ! ) über di«
russische Grenze entließ . Soweit von den „ interessanten " Gegenden.

In den Vereinigten Staaten von Nordamerika folgte derweil der
ebenso beleibt« wie beliebte Präsident Taft auf den in Afrika jetzt
Löwen jagenden Rauhreiter Roosevelt : in Schwarzburg -Sonders -
haufen starb der alte Fürst Karl Günther , was die beiden Duodez-
Fürstentümer Schwarzburg endlich unter dem einen Rudolftädter
Fürstenhut feines Nachfolgers Günther vereinigte und in Belgienstarb der gekrönte Freund der Eleo und Baronin Vaughan . d«
königliche Kaufmann und tatkräftige Förderer « der wirtschaftlichen
Entwickelung Belgiens , der Kongolese Leopold IL , sodatz mit dem
Großneffen, König Albert wieder eine königlich belgische Familie
respektabler Art dem Lande ein Beispiel geben kann. Daß beinahe
aus dem Lande Homers auch ein Thronwechsel zu vermelden gewesenwäre, wollen wir nur ganz diskret bemerken, obwohl die „plötz¬
lichen" Auslandreisen der sämtlichen griechischen Prinzen und die' Haltung des in monarchifcherTreue revoltierenden Offizierkorps etwas
zu denken geben. Jedenfalls aber sieht man schon aus diesem kleinen
Auszug des Personenverzeichniffes, daß auch die goldenen Sitze der
Großen, um Iphigeniens Wort zu gebrauchen, „auf Klippen und
Wolken" bereitet sind und der trotzige Ehorfpruch des Cajstan aus
der Braut von Messina mag einem leberleidenden griechischen Volks-
und Offiziersbündler schon in den Sinn geraten :

„Die fremden Eroberer kommen und gehen.
Wir gehorchen ( ? ) , aber wir bleiben stehen .

"
Zwar auch das , was bisher als Urbild der Beständigkeit galt : „In

der Erscheinungen Flucht der ruhende Pol " hat im vergangenen
Jahre arg an Vertrauen eingebüßt . Seitdem die Nordpol - „Entdecker "
Look und Peary sich gegenseitig im letzten Jahr den Pol zu ent¬
reißen suchten und seitdem der Pol selbst nach den neuesten .Forschun¬
gen" auf Eisflächen treibend im Polarmeer spazieren fuhr , hat er
wesentlich an Reiz eingebüßt . Das Jahr 1909 aber hat den Ruhm ,das Jahr der Nordpol -Entdeckung gewesen zu sein , still wieder in die

Garderobe späterer Zeiten zurückgeschickt . Dagegen kündet an den
Kreidefelsen von Dover eine Gedenktafel von einem anderen Frie -
densruhm der Menschen des Jahres 1909 : „der ersten llebersliegung
des englischen Kanals von Calais aus durch den kühnen Luftschiffer
Vleriot . Wie man denn auch von 1809 sagen darf : „Dies Jahr
gehört den Fliegern !" Die großen Zeppelin -Flüge , die den
greisen Grafen vor allem den Triumph von Berlin erleben ließen
und sein Luftschiff mehrmals auch über Karlsruhe führten , die Fahr¬
ten der sich immer mehr vervollkommenden Parsevals und Groß ',
die Aeroplan -Flüge von Berlin und Frankfurt , deren „Jla " das
Zentrum des Luftschiffer -Jnterestes wurde, alles das gibt dem Jahre
fein besonderes Gepräge. Manches Opfer mußte freilich auch bei die¬
ser sonst unblutigen Eroberung der Luft fallen und der Untergang
des französischen Luftschiffes „Republique " ist noch in unserem Ge¬
dächtnis.

» «, »
Vor allem aber sah dieser Lust-Eroberun '

gsfeldzug die Entdecker
und Flieger verschiedenster Rationalitäten einträchtiglich vereint , ob¬
wohl die Engländer eine zeitlang ein kindisches Wehgeschrei über die
Möglichkeit einer deutschen Luft-Jnvasions -Flotte erhoben . Man
kann überhaupt das Jahr 1909 trotz aller neuen, scharf trennenden
Momente , di« es unter uns warf , dennoch ruhig bas Jahr der
großen Annäherungen nennen. Auf idealem ’Gebiete griff
die Feier des 150 . Geburtstags Schillers , des 100 . Geburtstags Darwins
und des 400. Gedenktags der Geburt des großen Reformators Cal¬
vin weit über die einzelnen nationalen Grenzen hinweg . Bei der
Hinrichtung des Anarchisten Ferrer in Spanien erwachte in allen
Kulturnationen eine andere gemeinsame Bewegung der Maste , die hier
emenSchlag des allen gefätzrlichenKlerikalismus gegen jedenFortschritt
witterte und der gerechten , unbeeinflußten Handhabung der spanischen
Justiz nicht traute . Englische und französische Studienkommissionen
erscheinen inzwischen in Deutschland, deutsche in jenen Ländern . Die
deutsch- französische Marokko-Politik , einst nur zu sehr durch ihren
Gegensatz de» Frieden der Welt bedrohend, wird jetzt zu einem Mo¬
ment friedlicher Annäherung der beiden Kulturnationen , — obwohl
es gerade nicht nötig ist. baß - nicht die deutsche, sondern die fran¬
zösische Presto die Politik der deutschen Regierung lobt und das
Fallenlasten der deutschen Kaufmannsinteressen , wie sie durch das
Abkommen der Brüder Mauve »Manu in Marokko gek»»ny «»ch»«t « er¬
den , doch noch etwas zu redigieren sein wird . In Racconigi haben
Italien und Rußland sich in her Monarchenkonferenz „genähert "

, und
( wie die italienischen Offiziösen behaupten , ohne Untreue gegen den
Dreibund ) damit die russisch -engltsch-franzSsische Tripel -Entente ge¬
stärkt. In England haben sodann die letzten Wochen sehr erfreuliche
Wünsche nach einer wirklichen AnuSheruug mit Deutschland hervor -
trcten lasten, die nach der '

jahrelangen Hetze der englischen Jingoes
angenehm berühren . Es wäre zu wünscheil , wenn diese Annäherungeine tatsächliche würde, — der Friede der Welt könnte nur dadurch
gewinnen .

Buch hier aber hat Deutschland es nicht nötig , sich aus lauter Sen¬
timentalität über den Löffel barbieren zn lasten. Daß sein Schwert ,nur ein wenig in der Scheide gelockert , den Frieden bester verbürgt ,als alle Federn der Diplomaten , hat sein Pronnnciamento zu Gunsten
Oesterreich -Ungarns gezeigt , das zur Hauptsache ganz allein die leicht
zu einem europäischen Krieg entfesselten Balkanmirren im letzten Früh¬
jahr erledigte . Denn Serbiens heimliche Helfershelfer beeilten fick
jetzt , die vorlaute Haltung rin Belgrader Konak schleunigst in die nöti¬
gen Grenzen zurück zu verweisen.

o * •
Während all der mehr oder minder effektvollen Szenen aus der

vielgestaltigenAuslandbühne erlebte Deutschland zunächst das großeDrama seiner Finanzreform , ei» vielaktiges Schau , nnd Schauerstück ,

in welchem die Regierung solange mutig zurückwich, bis die alte
liberal -konservative Koalition gegen das Zentrum sich in Dunst auf¬
löste und die die Konservativen mit Zentrum und Polen zusammen dem
deutschen Volke eine Steuerbescherung aufbrummten , daß dem kleinen
Mann wie dem Mittelstand , Handel und Gewerbe Hören und Sehen
verging . Aber die großen Erbschaften der Reichen und die Interessen
der ostelbischen Junker wurden wenigstens auf solche Weise auf da»
peinlichste geschont Angesichts des starken Volksunwillens ge¬
traute selbst Fürst Bülow , der vielgewandte, sich nicht, unter solchen
Verhältnissen und mit so starker Rücksichtnahme auf die neue reak¬
tionäre Mehrheit den Kanzlerposten weiter zu behaupten . Fünfter
Reichskanzler des neuen Deutschen Reiches ward Herr v. Bethmann »
Hollweg, auf dessen Taten das neue Jahr nunmehr verschämt wartet .

Und doch hat das brutal - egoistifche Vorgehen der Reaktions¬
parteien ein Gutes gehabt : es hot die Interessen des Handels und
Gewerbes im „Hansabund", die des wirklich bedrohten Bauernstandes
im „Bauernbund " zusammengeschlosten ; es hat dem deutschen Libera¬
lismus seine halbverblaßten Ausgabe» wieder deutlich vor Augen ge¬
führt in dem notwendigen Zusammenstehen aller liberalen Elemente ,
wo es gilt , die wirtschaftlichen und kulturellen Interessen des deutschen
Volkes gegen die Rückschrittrmächte auf jedem Eebiee zu verteidigen ,
ja , wo es not tut , selbst zum Vorstoß überzugehen. Das Märchen von
der alleinseligmachenden Weisheit der Regierungen hat sich längst
überlebt . Die klägliche Haltung der Reichsregierung in ' der Finanz¬
reformfrage war davon ein lebendiges Beispiel. Da tut es not , daß
der wirkliche Wille des Volkes recht deutlich und klar zum Ausdruck
gebracht und jede Schönfärberei vermieden wird . Was den Liberalis¬
mus feit langen Jahren um feine ganze Stoßkraft brachte, war feine
heillose , z . T . auf höchst überflüssigen Doktrinen beruhende Zersplitte¬
rung . Run find wenigstens die linksliberalen Parteien , von der Rot
des Tages lernend , dabei, sich zu einer einzigen, festgeschlostenen Ber¬
einigung zusammenzuschließen . Auf der nationalliberalen Seite tritt
man dieser neuen liberalen Volkspartei freundnachbarlich mit besten
Wünschen an die Seite und hofft auf gut« Kameradschaft im gemein¬
samen Feldzug gegen die Reaktion . Bei dem Kampf um das preußische
Wahlrecht wird sich der Liberalismus schon zu erweisen haben !

In unserem Heimatland Baden hat inzwischen der Ausfall der
Hauptwahlen zum Landtag allen denen recht gegeben , welche von der
in der Rationaliberalen Partei aufgekommenen Neigung de« Allein -
Marschierens mit der Tendenz nach rechts hin für die Partei und das
Land schlimmes vorausfahen . Was noch zu retten war , wurde dann
wenigstens mit der Stichwahltaktik des Zusammenmarschieren» aller
liberalen Parteien unb der Sozialdemokratie gegen das Zentrum und
seinen konservativen Bundesbruder durchgesetzt : Das Zentrum , das
sich schon darauf eingerichtet hatte , den neuen Landtag völlig zu be¬
herrschen und damit seinen Einfluß auf die Regierung noch weiter
zu verstärken, mußte den Präftdentenplatz in der Zweite « Kamm «
räumen . Die Derärgerungspolitik . die es mit seiner Nichtbeteiligung
am Präsidium überhaupt dann inauguriert « , trug ihm keinen Ruhm
ein . Die Tatsache aber , daß das badijche Volk dem Verhalten des
Zentrums in der. Verschiebung der Biersteuer einen Einnahmeverlust
von 300 000 Mark für jeden in Betracht kommenden Monat verdankt ,
wird weniger leicht ausgenommen.

Auch das bisherige Zusammengehen der Liberalen aller Partei «
schaitierungen im badischen Landtag oerührt im ganzen Lande überaus
sympathisch. Die Erkenntniß der inneren Zusammengehörigkeit des
Sejamtliberalismus tritt immer stärker hervor und wie man mit Ge¬
nugtuung auch hier die Einigung der Linksliberalen zu einer einzigen
Partei begrüßt , so erwartet man von dem festen Block aller liberalen
Parteien im Landtag für die Entwickelung unseres, Landes nur Er¬
freuliches . Auch unter Mitmarschieren der sozialdemokratischen Frak¬
tion . Die Vertretung der Sozialdemokraten im Präsidium der Kam¬
mer gibt dieser Partei feste Richtlinien praktischer Mitarbeit und wo

Der Witwer .
Roman von Henriette von Meerheimb (Margarete Gräfin v . Bünau) .

1 ,VOU »CRUng . Jtamotua »tiDoifk
Rach einer halben Stunde etwa kam die Rückantwort auf

das von den Offizieren abgefandte Telegramm .
«Lies vor , Hagen "

„Bitte , Herr Rittmeister ."

.Lassen sie erst die Ordonnanz heraus sein . — So , jetzt —"
Rittmeister von Hagen erbrach die Depesche und las leise .

Seine Augenbrauen zogen sich hoch ; die Schnurrbartspitzen
zuckten. Er sah sich im Kreise um.

.Laut laut , Herr Rittmeister !"

«Also : „Gratulieren bestens — Königstein ist der leib
hastige . . .".« .

„Was denn ?" • a
„Weiter nichts !"

„„Engel " wird 's wohl nicht heißen sollen . " ;
Dumpfes Schweigen . ' ‘

„Mut — mehr als tnegjagen kann man mich nicht," lachte
Hagen.

„Er mutz heiraten, " entschied Rittmeister von Wense .
„Auch einen Satan ?"

„Rein , einen besänftigende » Engel ."

„Die Auswahl hat er hier . Unser Städtchen wimnrelt . . .
"

„Bon Engeln ?"

„Das nicht gerade . . . aber von alten Jungfern ; späten und
lungen Mädchen . . .

"

„Stellung , Geld hat er . Die Keine Tochter ist kein
Hindernis ."

„ I wo — . im Gegenteil — beste Einleitung der Bekannt¬
schaft. „Sie haben solch entzückendes Kind . Herr von König¬
stein, ich liebe Kinder so sehr "

,
" flötete Herr von Ahrcnsschild .

Alle lachten . Herr von Ahrensschild mutzte den Tonfall
einer bekannten Dame genau gettoffen habetu

„Wir wollen einmal eine Liste von Kandidatinnen auf
jetzen .

"

„Dann nehmen Sie nur den grötzteil Bogen , den Sie finden
können.

"

„Alsa die Tete nimmt die Hofdame Ihrer Hoheit — die
Gräfin Vogelfang .

"

„Das könnt ' ihr paffen, unsere Kommandeuse zu werden .
"

„Die nimmt er nicht — sie ist dreißig — gar nicht hübsch."
„Geschmackssache — sie ist elegant ."

„Hat aber keine Ahnung von Haushalt ! Witwer wollen
immer gute Hausfrauen haben, weil sie in den Tagen ihrer
Alleinherrschaft stets unter schlechten Köchinnen leiden .

"
„Still doch — wir wollen bloß die Liste entwerfen — wäh¬

len mag er selber.
"

„Zweitens : die drei Töchter des Generals von Haustein .
"

„Herr Gort — alle drei kann er doch nicht nehmen . Er ist
kein Türke, soviel ich weiß .

"

„Die alte Haustein gäb '
sie ihm am liebsten alle drei .

.Meine Elsa ist so wirtschaftlich, meine Lilli sehr musikalisch, und
Eretchen, ach . Gleichen ist so genial ."

Wieder eine Lachsalve.
„Brillant , Ahrensschild — man sieht die alte Haustein . Sie

hätten zum Theater gehen sollen."
„Tue ich vielleicht noch, — wenn Königstein nicht heiratet

und milder wird .
"

„Worin ist Eretchen Haustein eigentlich .genial ' ?"

„Weiß ich nicht. Die Mutter sagt es ; die mutz es voch
wissen.

"

„Weiter . Drittens : Fräulein von Wangenheim ."

„Rein , bester Hagen, — da streiken wir Ehemänner . Dann
soll er lieber ledig bleiben . Die böse Zunge hetzt alle unsere
Damen aufeinander .

"
„Fräulein von Meysenburg . . ."

„Unsinn — viel zu jung ! Warum nicht gar die kleine
Komteß Karola Holm ?"

„Ein reizendes Mädel . .
„Eben achtzehn Jahre alt — solche Idee ! "

. ^

Herr von Ahrensschild ärgerte sich augenscheinlich : „Wir
wollten doch nur die Damen der Stadt aufschreiben. Holms
leben doch auf dem Lande."

„Aber im Winter hier . Sie kommen dies Jahr sogar sehr
früh herein .

"

„Die Komteß wird noch ganz als Kind behandelt . Sie hat
immer den alten Drachen von Gouvernante rechts und wo¬
möglich eine Tante links neben sich.

"

„Der alte Holm kümmert sich auch nicht viel um seine
Tochter , seine Frau starb ihm sehr früh, — er ist wieder ganz
-Junggeselle '

.
"

„Das arme Kind , — da wär 's am besten, sie heiratete
bald .«

„Sie ist ein Rackerchen, — setzt sich auf jedes Pferd , fährt
Diere lang vom Bock wie der erste Hofkutscher ."

„Da patzt sie ja famos zur Kavalleristenfrau . .
„Aber nicht zur Kommandeuse.

"

„Lasten Sie 's gut sein, Ahrensschild, wir machen ja Spatz .
Dem süßen kleinen Geschöpf wollen wir doch nicht einen Mann
wünschen , welcher der leibhaftige Satan sein soll ! Ins Regi¬
ment bekämen wir sie freilich sehr gern . . . Prost , Ahrensschild
. . . und nun genug für heut."

Rittmeister von Wense zerriß den Vogen : ,
„Es ist eigentlich kein hübscher Witz .

" ^ *"

„Alles Galgenhumor , Verehrtester.
"

„Gute Nacht !"

Die Stühle wurden gerückt, die Säbel umgeschnallt , die
Mützen in die Stirn gedrückt . . . Die Ordonnanzen tranken
den Bowlenrest , löschten die Lichter und riffen noch schnell die
Fenster auf , damit der Zigaretten - und Zigarrenrauch hinaus¬
ziehen konnte.

Draußen klirrten die Sporentritte , das Säbelgeraffel durch
die todstillen Straßen .

Die Spießbürger drehten sich verschlafen in ihren Betten
herum : „Jetzt gehen unsre Leutnants erst nach Haufe !"

(Fortsetzung folgt) .
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Mefe von guten Gesichtspunkten geleitet und für die Allgemeinheit
förderlich erkannt wird , dürfte sie ebenso der Unterstützung durch die
liberalen Parteien sicher sein .

Auch hier also „rin Zahr der Annäherungen " der Einzelnen zum
Wähle des Ganzen . Und auch für unser badisches Land wird es sich als
Glück erweisen , dag stärker und entschiedener wie bisher der Wille des
Volkes gegenüber bureaukratifchem und schablonenhaftem Vorgehen
der Regierende« zum Ausdruck kommt. Das badische Volk ist durch
und durch national gesinnt. Aber national gesinnt sein bedeutet noch
lange nicht, alle Maßnahmen der Regierung geduldig über sich er¬
gehen zu lassen, auch wo sie zum offenen Schaden der Gesamtheit aus¬
zuschlagen drohen . Sicher ist es nicht leicht, den Wagen der Regierung
zu aller Zufriedenheit zu führen . Aber man hat auch in Baden etwas
sehr viel vom Bertrauenskapital alter Zeiten gezehrt. Und nun er¬
wacht man , erschreckt, daß 'nicht überall mehr dies Vertrauen zu finden
ist, ja , daß es auch im liberalen Lager in einzelnen Fällen einem
offenbaren Mißtrauen Platz gemacht hat .

Hoffentlich bringt darin das neue Jahr neue „Annäherungen ".
Ein besseres Verstehen des Volkes und seiner gerechten Wünsche und
Empfindungen und daraus hervorwachsend gegenseitig wieder ein
neues , gutes Vertrauen in der gemeinsamen Arbeit für das Wohl¬
ergehen unseres lieben badischen Landes. Für den Schluß einer poli¬
tischen Betrachtung gibt es wohl keinen besseren Glückwunsch zum
neuen Jahre !

Die englisch-deutsche Annäherung.
DK . London, 30. Dez. Unser hiesiger Mitarbeiter schreibt unZ :

Heute behauptet , wie «schon kurz telegraphisch gemeldet wurde , der
Berliner Korrespondent des „ Standard " au » einer ausgezeichneten
Quelle zu wissen , daß Deutschland „für den Augenblick wenigstens"

bereit sei eine Annäherung an Großbritannien „abzuschließen" , und
zwar auf der folgenden Basis : Zunächst sei man bereit sich über
tolonialpolitische Fragen zu einigen , besonders mit Bezug auf Afrika,
wo die beiden Länder verschiedentlich Nachbarn seien. Dann sei
man zu einem Abkommen über solche Fragen bereit , die das Gebiet
zwischen dem Bosporus und dem Persischen Meerbusen betreffen und
endlich wolle man sich mit Bezug aus die Flottenfrage einigen . Der
Korrespondent will weiter wissen , daß „ diese neue Politik " sowohl von
Sem Kaiser als auch von dem Reichskanzler befürwortet werde.

Mit Bezug auf die beiden ersten Punkte sagt der Korrespondent
veiter , sei es sicher, daß noch keine erwähnenswerten Fortschritte ge¬
macht worden seien, nur habe der Kolonialsekretär Dernburg bei

' seiner Anwesenheit in England die in Frage kommenden Punkte mit
einigen leitenden Männern besprochen , sicher sei , daß er seine dies¬
bezüglichen Ansichten dem Kaiser und dem Kanzler vortrug . Exzellenz
Dernburg habe auch während der Anwesenheit Sir Erncft Cassels in
Berlin kleinasiatische Frage » mit diesem besprochen , aber c § sei nichts
Definitives abgemacht worden.

Was die Flottenfrage anbeireffe , so meint der Korrespondent,
solle man sich in England ganz klar darüber sein, daß Deutschland
auf keinen Fall das Bauprogramm des Jahres 1900 aufgeben werde,
welches bis zum Jahre 1917 alles festlege . In einflußreichen Kreisen
in Berlin denke man sich eine Abmachung über die Flottenfrage so ,
daß nach dem Jahre 1917 . die beiden Mächte sich ihre Bauprogramine
Mitteilen könnten. Das sei das Acutzerste , was Deutschland zuzu-
gcstchen bereit sei, und eigentlich bliebe also dann Alles beim Alten.
Man mache sich in Deutschland keine Illusionen , welche Ausnahme
oerartige Vorschläge in England jetzt finden würden , aber man rechne
in Deutschland damit , daß, wenn die Engländer erst einmal einge¬
sehen hätten , daß die deutsche Flotte doch unter allen Umständen ge¬
baut werden müsse , man sich in London bereit finden lassen werde, mit
Bezug auf andere Punkte eine Einigung zu suchen .

Es ist bezeichnend , daß der in demselben Verlage wie der „Stan¬
dard " erscheinende „Daily Expreß" , der durchweg von denselben
Korrespondenten bedient wird wie der „Standard " heute ein Ber -
liner Telegramm veröffentlicht, in welchem in ausgesucht gehässigem
Tone ausgeführt wird , daß es sich bei all dem gegenwärtig in Berlin
gemachten Gerede von. einer deutsch - englischen Annäherung nur um
einen Versuch gewisser leitender Kreise in Deutschland handelt , die
englischen Wahlen zu beeinflussen. Man denke garnicht an ein solches
Abkommen , sondern wolle nur verhindern , daß die Unionistcn wieder
an dos Ruder kämen, weil diese die britische Flotte so verstärken wür¬
den. daß Deutschland alle seine Flottenplönc aufzugeben gezwungen
sein würde . ( ? ) Man erwarte mit Ungeduld das Resultat dieser List
und freue sich vorläufig darüber , daß die radikale Presse Englands so
leicht darauf hincinfalle . In Wirklichkeit denke man an keine An-
näberung und alle Erwähnung einer solchen rufe nur cynische Heiter¬
keit hervor .

Aus alle dem geht das Eine hervor , daß noch viel zu geschehen
hat , ehe die berufsmäßigen Hetzer in England aufhören , Bestrebungen
den Weg zu verlegen, in denen doch schließlich das Heil zweier tüchti¬
ger Völker liegen müßte . Aber wo ein Wille ist , da ist auch ein Weg.

Tages -Aundscyau .
Deutsches Reich.

— Berlin . 30. Dez. (Tel .) Der „Reichsanzeiger" gibt die Ver¬

leihung der Rettungsmedaille am Bande an den Prinzen Heinrich
der Niederlande und die Verleihung des Kronenordens erster Klasse
an den Reichsbankpräsidenten Havenstein bekannt .

— Mtenburg , 30 . Dez . (Tel .) Die Neuwahlen zu dem Landtage ,
die zum erstenmale nach dem neuen Wahlgesetz stattsinden , sind auf
den 11. April 1919 angesetzt worden .

— Kattowitz , 31. Dez . fiel .) Gegen die Giltigkeit der Stadtver¬
ordnetenwahlen in der dritten Abteilung , die die Maßregelung mehre¬
rer Lehrer und Beamten zur Folge hatten , weil sie für polnische Kan¬
didaten gestimmt hatten , war seitens der Polen und des Zentrums

Lin neues Jahr !
t Plauderei von Ed. Arendt .

kNaSdruck verboten .)

„Prosit Neujahr ! " schallt allerwärts in deutschen Landen mit dem

Gkockenschlage zwölf des Silvesterabends der Ruf . In lustiger Fröh¬
lichkeit gleitet die Menschheit von dem alten in das neue Jahr , von
einem Zeitabschnitt in den andern hinüber .

Ein neues Jahr ! Den meisten macht cs nicht viel Kopfzerbrechen .
Sie nehmen es hin, wie es kommt ; einzig, daß sie den Moment seines
Beginnens beim Bcchcrklang feiern .

Was ist ein Jahr ? Dumme Frage . Die Vollendung des Bahn¬

laufs der Erde um die Sonne . Eine Zciispanne von 805 Tagen . Dos

weiß doch jeder. Aber es war nicht immer so . Früher waren die

Jahre um vieles , ja um sehr vieles kürzer als die jetzigen . Und daher
erklärt es sich auch , daß Methusalem und die andern Alten der Bidet

fast ein Jahrtausend erleben konnten. __
Man rechnete eben iy alten Zeiten nicht nach der Sonne , sondern

nach dem Monde.
So befremdlich es auch auf den ersten Blick sein mag, so wurde

dennoch eheinals in Asien die Mondgöttin als die höchste ^ind vor¬

nehmste Gottheit verehrt , die über dein Sonnen - und Tagcsgottc stand.

Begreiflich wird diese umgekehrte Rangordnung , sobald man des

dortigen Klimas gedenkt , des sonnenbrandigcn , erschlaffenden Tages
und der erfrischenden, belebenden Nacht . Die Nacht ist für den Orien¬

talen und Südländer die Sehnsucht des Tages . Unter ihrem kühlen
Mantel durchreist er die Wüsten und treibt seine Kamele weiter , und

will er seine Brcnit poetisch verherrlichen , so sagt er „Du , die Du den

Zauber und die Wonne der Nacht besitzest!
" Gestärkt durch die Kühle

nach heißem Sonnenbrände und in der Stille innerlich gesainmelt,

richtete sich der Blick nach oben zunt Monde in seinen verschiedenen

Gestaltungen , nian versenkte sich in das Ewige und fühlte sich mit ihm

mehr als je inniger und fester verbunden . Dahere wurde auch die

Königin der Nacht ursprünglich als erstes Gestirn verehrt, und an dem

Monde lernte die Urmenschheit aus Grund sorgfältiger Beobachtung
die Zeit zuerst messen . '

Noch ein anderes und zwar recht bedeutsames Moment , ,t da.

welches die ursprüngliche Zeiteinteilung nach dem Monde feststellt,
m . io » » 'üpta ?1 — in der iydoorr -

DiavNche Presse .
Protest erhoben worden. Der Protest stützte sich im Wesentlichen da¬

rauf . daß eine Beeinslossung der Wähler durch die Behörden zu Un¬

gunsten der polnischen Kandidaten stattgefunden haben sollte. Zn ihrer
gestrigen Sitzung haben nun die Stadtverordneten mit 22 gegen 5
Stimmen die Wahlen der dritten Abteilung für giltig erklärt .

Antrag auf llrlaubserteilong zur Ernte .
O Berlin , 30 . Dez. (Tel . ) Der Reichstagsabgeordnete Pauli -

Cochem (Zentrum ) hat im Reichstage einen Antrag eingebracht, bei
der Militärbehörde zu erwirken , daß den Söhnen der Landwirte
und namentlich der Winzer , die bei der Fahne stehen, ein Teil des
Urlaubs während der Ernte und namenti ' ck, d-w Winzersöhnen zur
Zeit der Traubenlese erteilt wird .

Oesterreich-Nttftarn .
K Wien , 30 . Dez . Die heute stattgefundenen Audienzen der

Herren Justh und Lukacs sind rejultatlos verlaufen . Rach den
Audienzen gab sowohl Justh als auch Lukacs folgende Mitteilung :
Infolge großer Hindernisse, die als unüberwindbar bezeichnet werden
muffen, sind alle weiteren Verhandlungen gegenstandslos geworden.
Lukacs wird heute nachmittag 1 Uhr nochmals vom Kaiser empfangen
werden. Am Abend werden dann beide Staatsmänner nach Budapest
zurückreksen. Wie unterrichteterseits verlautet , hat der Kaiser in der
heutigen Audienz Herrn Justh in unzweideutiger Weise wissen lassen ,
daß die Banktrennung auf keinen Fall zugestanden werden kann.

— Graz , 30 . Dez . Bei der heutigen Beratung des steirischen
Landtags über eine Erhöhung der Bierfteuer von zwei auf vier
Kronen per Hektoliter demonstrierte ein« Masse Gastwirte und Btauer
im Hof des Landhauses gegen die Steuer . Infolge stürmischer Lärm¬
szen«« wurde die Landtagssitzung unterbrochen »nd der Hof des Land¬
hauses von der Polizei geräumt .

Frankreich .
— Paris , 30. Dez . (Tel .) Der Senat hat dem von der Deputier¬

tenkammer bereits angenommenen Eesetzentwurs zugeftimmt, nach
welchem die Stadt Paris zur Aufnahme einer Anleihe von 999 Mill .
Franken ermächtigt wird . Sodann genehmigte der Senat einstimmig
zwei provisorische Budgetzwölftel . — Weiterhin nahm der Senat ein¬
stimmig die Nachtrags -Kredite für 1999 an, denen die Kammer be¬
reits zustimmte.

AusdenBeratungenderKammer .
— Paris , 30. Dez . (Tel .) Im Verlauf der heutigen Verhandlungen

der Deputiertenkammer erhoben Villebois -Marsuil (kons.) und Jaures
gegen Pichon schwere Vorwürfe , bezüglich der Eisenbahnkonzession für
eine neue französisch -italienische Gesellschaft in Aethipoien . Dann warf .
Jaures dem Minister Pichen in heftigen Worten vor , er habe die

Zinsgarantie des Staates bestehen lassen und jede Kontrolle unmög¬
lich gemacht . Zudem sei dies der Kammer verheimlicht worden , eine

Tatsache, die für das parlamentarische Leben von schwerwiegender
Bedeutung sei.

Pichon legte gegen die Vorwürfe Jaures Verwahrung ein und

jagte, daß er die Kammer von dem Tatbestand unterrichten werde.
Jaures beklagte sich weiter darüber , daß Pichon der Kammer nicht

gejagt habe, daß er von feinen Beauftragten getäuscht worden sei . Er
verde den Minister darüber interpellieren und ein Tadelsvotum gegen
siichon einbringen .

Minister Pichon versichert hingegen, daß die von ihm s. Zt . im
Parlament abgegebenen Erklärungen begründet gewesen seien . Die
Kontrolle des französischen Staates über die ätiopische Eisenbahn
oll so vollkommen wie möglich sein . Dir Regierung sei bereit , die
Kontrolle in die Hände der Kommission für auswärtige Angelegen¬

heiten zu legen. Frankreich werde seinen Verträgen Achtung zu ver-

chasfen wissen .
Die Kammer lehnte hierauf den Tadelsaatrag Jaures mit 135

legen 51 Stimmen ab und nahm mit 135 gegen 51 Stimmen eine

Tagesordnung an , in der sie die Erklärung der Regierung billigt . Der

Riiristetprcistdent erklärst!- sodann 'die Tagung der Kammer für ge»

schlosse«.
China.

Abschaffung des Zopfes ?

O London, 30 . Dez . (Tel .) Der Bruder des Regenten in China ,
Tfai -Tao , hat den Regenten ersucht , den Zopf und die chinesische Klei¬

dung abzuschaffen . Der Regent hat dies jedoch mit der Begründung
abgelehnt,- daß der Zopf eine patriotische, mandschurische Institution
sei. Die Gegner des Zopfes haben sich nunmehr hinter die Mutter des

Regenten gesteckt und diese hat ihren Sohn überredet , wenigstens bei

der Armee mit der Abschaffung des Zopfes zu beginnen , denn der

Zopf fei ein unmilitärisches Anhängsel .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 28 . De¬

zember d. I . gnädigst geruht , auf den 1. Januar k. I . den Eroßhof -

meister Dr . von Brauer unter Belastung in seiner bisherigen Stellung
im Hofstaat auf fein untertänigstes Ansuchen von der Leitung des

Oberstkammerherrenamts zu entbinden und den Oberzeremonienmeister
Freiherrn von und zu Mentzingen unter Beibehaltung seines bisher !,

gen Titels zum Chef dieser Behörde zu ernennen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16 . Dezem¬

ber d . I . gnädigst geruht , den Buchhalter Julius Glück in Breisach
in den einstweiligen Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
22 . Dezember d . I . gnädigst bewogen gesunden den Untererhebcrn
Hermann Kern in Leiinen, Philipp Gaßner in Durbach, Joseph Weber

manischen oder arischen , in der semitischen und egyptischen — bietet
das Wort Mond mit seinen Ableitungen immer dieselbe Vorstellung,
indem es Maß . Zeitmaß bedeutet.

So bequem es sein mochte , nach dem Monde die Zeit abzugrenzen
und sie in bestimmte Abschnitte zu zerlegen , so wenig praktisch erwiesen
sich in der Folge die Mondjahre . Im Umsehen war ja wieder ein
neues Jahr da , und wie leicht konnte ob der nachgerade hoch ange¬
schwollenen Jahreszahlen nicht ein Irrtum entstehen? Daher nahm
man eine Vereinigung von mehreren Mondjahren vor , zuerst von drei,
dann vier und später sechs, also , daß man eigentlich nur noch nach

Jahreszeiten oder, wie im letzten Falle nach den beiden Hauptgegen -

jätzrn des Sonnenjahres , dem Winter und Sommer , rechnete . Auch
dieser Modus genügte den Ariern und besonders den chuldäischen
Priestern und Astronomen in Babylon nicht, so daß sie schließlich mit
der alten Ueberlieferung brachen und die Sonne zur Grundlage der

Zeiteinteilung auserkoren . So hatte man anstatt des kurzen Mond¬

jahres das Sonnenjahr , das man mit Hilfe des Mondes in zwölf
gleiche Teile (Monate ) von je 30 Graden (Tage ) zerlegte.

Mit dem Anfänge des Jahres hielten es die alten Völker ver¬

schieden, und man sieht ihn je nacki den klimatischen Verhältnissen
und den daraus entstandenen religiösen Vorstellungen bald in diese ,
bald in jene Jahreszeit jallen . Die Sinefen begannen das Sonnenjahr
am Tage der Wintersonnenwende , welchen sie durch die Beobachtung
des längsten Mittagsschattens am Gnomon ( Sonnenuhr ) bestimmten.
Bei den Egyptern galt als Fixpunkt der Frühausgang des Sirius
oder des Hundssternes am 20 . Juli , an welchem Tage die lleber -

schwemmungen des Nils eintreten pflegten . Von ihnen nahmen
diesen Jahresanfang die Ionier und im besonderen die Athener an .
Die Juden ließen das Jahr (d . i . das bürgerliche, das sie vom kirch¬

lichen unterschieden) im Monat Tischri, Mitte September , beginnen ,
wenn man >sich zur Saat anschickte und die Sonne im Sternbilde des

Widders stand. Die Römer feierten ihr Neujahr anfänglich ebenfalls

zur Frühlingszeit (im Monat März ) , verlegten es jedoch später aus
den ersten Januar , welcher Tag auch den civilifierten Nationen der

maßgebende wurde.
Den Römern verdanken wir auch die Namen unserer Monate und

die Bezeichnung Kalender überhaupt) Das Wort Kalender stammt
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in Schuttertal . Samuel Fribolin in Grünwettcrsbach , Karl BechtvlÜ
in Hcckfetd, Leonhard Graf in Tuchtlingen , Leopold Möhrle rn Tü¬
fingen , Markus Gnädig in Ueberlingen a . R ., Georg Bieller in Bin ««,
Philipp Stahle ut Ehrstädt , Wilhelm Müller in Langenwinkel , David
Vurckhardt in Daisbach und Valentin Galm in Robern die silbern»
Verdienstmedaille zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 22. De.
zember d . I . gnädigst geruht , den Oberbuchhalter Karl Wehrlr bei
der Landeshauptkaffe, den Technischen Assistenten Heinrich Rott bei
der Bezirksbaninspektion Bruchsal, den Registrator Dominik Falbi .
saner bei der Forst- und Domänendirektion , den Oberbuchhalter
Heinrich Siegele beim Salinenamt Rappenau , den Registrator Her¬
mann Marbeiter und die Revisoren Alfred Pezold und Anton Kilb
bei der Zoll- und Steuerdirektion landesherrlich anzustellen.

Lerne Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 27 . De¬
zember d. I . gnädigst geruht , den Landgerichtsdirektor Ludwig Dürr
in Karlsruhe infolge seiner Ernennung zum Reichsgerichtsrat aus
dem badischen Staatsdienste zu entlassen.

Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 24 . Dezember d. 7s.
wurde dem Zeichenlehrkandidaten Franz Gärtner am Gymnasium in
Heidelberg die etatmäßige Amtsstelle eines seminaristisch und technisch
gebildeten Lehrers unter Verleihung der Amtsbezeichnung »Zeichen¬
lehrer " am Realgymnasium mit Realschule in Weinheim übertragen .

Die Zoll- und Steuerdirektion hat unter dem 23 . Dezember 1809
den Buchhalter Robert

^
Munz in L̂ahr nach Emmendingen versetzt .

Mit Entschließung Großh . Minksteriums der Finanzen vom 21.
Dezember 1909 wurde gemäß § S der landesherrlichen Verordnung
vom 10 . Oktober 1906 als Baupraktikant ausgenommen und der Großh
Vezirksbauinspxktion Karlsruhe zugeteilt : Diplom - Ingenieur Max
Koch von Konstanz.

Seine Majestät der König haben Allergnädigst geruht die Erlaub¬
nis zum Anlegen des Sterns zum Komturkreuz deS Großh . Sächf.
Haus -Ordens der Wachsamkeit oder vom weißen Falken , dem Gen.-
Major Dürr . Gen .-Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des Grotzher»
zogs von Baden zu erteilen .

Aus Baden.
$ Karlsruhe , 30 . Dez . In einer Zuschrift an die Mann¬

heimer „Neue Bad . Landesztg .
" wird darauf hingewiesen , daß

alle drei linksliberalen Parteigruppe « Baden » keine selbstän¬
digen Parteikörper , sondern nur Landesverbände der betr . Ee-

samtparteien sind . Erst mutz also die Einigung für das ganze
Reich perfekt sein , ehe die Verschmelzung der badischen links¬
liberalen Parteien vor sich gehen kann. Zunächst müssen des¬

halb die drei Eesamtparteien ihre Parteitage abhalten und ans
diesen die Verschmelzung und das neue Programm gulheitzen .
Dann werden die drei badischen Landesparteien ihre Parteitage
abhalten und auf einem gemeinsamen Parteitag wird dann die

Verschmelzung formell vollzogen und die „endgültige Konsti¬
tuierung " der neuen Partei erfolgen . Das ist der natürliche

Gang der Dinge . In führenden Kreisen der badischen Linls -

liberalen besteht die Absicht , die Verschmelzung so viel wie

möglich zu beschleunigen , aber datz bis Mitte Januar die ent¬

scheidenden Schritte erfol gen können, ist ausgeschlossen.

Badischer Rückblick «nd Ausblick .
= Karlsruhe , 31 . Dez . In einem Rückblick auf das Jahr 1909

schreibt die „Natianallib . Bad. Korr ." :
„DaS alte Jahr erscheint dem Politiker nicht als ein besonders

Segen spendendes. Besorgt blickt er auf die Verstimmung in den

breitesten Volksschichten, die das nnsoziale Flickwerk der ReichSfinanz-

reform hervorgerufen hat , trotzdem er sich bewußt ist, daß eS seine
Pflicht war , aufzuklären und von der neuen Reichstagsmehrheit zu
warnen . Die Hoffnungen , die auf bisherige Parteikoustellatio » im

Reichstag gesetzt waren , sind auf immer zerstört , und die Erkenntnis ,
daß es unmöglich ist , Liberalismus «nd Konservatismus auszngleicheu,
-weist gebieterisch den Weg für die Zukunft . Die Kluft zwischen diesen
Parteien ist unüberbrückbar — auf der rechten haben sich die richtigen
Bundesgenossen zusammen gefunden und die Konservative« haben
den Ruhm» dem gleich rückständigeren Zentrum wieder in de« Sattel

geholfen zu haben. Wir Badener können bei der politischen Cnt -

wickelung unseres Landes beurteilen , welche Folgen eine Zentrums¬
herrschaft für die wirtschaftliche und geistige Entwickelung eines Vol¬
kes hat . Nufer Leben ist der Kampf zur Verhinderuna dieses Ziel »«

aller Zrntrumsarbeit . Wir haben es in die Ferne gerückt , — trotz

eigener Schwächung in den Landtagswahlen — aber seine Erreichung
bisher noch nicht für alle Zeiten unmöglich gemacht . Das neue Jahr
wird an den alten Kämpfen nichts ändern . Von ihm erhoffen wir

aber , daß es unser Volk der Zentrumsgefahr bewußter machen , und

daß eS unser Bürgertum endlich anfrütteln wird auS seiner Schlapp¬
heit und hervorziehen wird , aus dem palitischen Schmollwinkel, in den

sich der deutsche Philister in falscher Resignation zurückgezogen . Ohne
Arbeit kein Sieg ! Wenn diese Erkenntnis , gepaart mit der Erkennt¬
nis , daß die liberalen Parteien Schulter an Schulter im politischen
Leben stehen müssen , sich nicht dnrchringt im ganzen Volk, werden
wir hinabgleiten auf der abschüssigen Bahn, die Herrschaft der Re¬
aktion oder Sieg des Radikalismus der äußersten Linken bedeutet

zwischen beiden können wir wählen , wenn wir «ntätig sind . Das
alte Jahr weist uns den Wrg, in der politischen Konstellation, die uns

die Landtagswahlcn brachte , die aber , daS sei hier hinzugesügt . wider

besseres Wissen von der Reaktion als Bengung des Liberalismus vor
der Sozialdemokratie bezeichnet wird — der zu gehen ist.

In steter Nichtigkeit gilt der alte Sab des nationalliberale » Pro -

grammcs :
„Die Endziele des Liberalismus find beständige, aber feine

Forderungen und Wege sind nicht abgeschlossen vom Lebe« und
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von dem lateinischen Calendae her . Die Namen der Monate sind die

alten lateinischen geblieben. Januar . Februar und März hat man

nach den Göttern Janus . Februus und Mars getauft . Der April
leitet jedenfalls seine Benennung von dem lateinischen Worte aperire

(öffnen, erschließen ) her , weil er als der erste Frühlingsmonat den

Frühling erschließt . Der Mai ist nach der Göttin Maja , der Juni

nach der Juno genannt . Juli und August heißen nach den Verbesserern
des römischen Kalenders Julius Cäsar und Kaiser Augustus . Septem¬
ber ist der siebente, Oktober der achte, November der neunte . Dezem¬
ber der zehnte Monat . Das stimmt freilich heutzutage nicht mehr,

traf aber ehemals bei den Römern zu , weil sie das Jahr in alter Zeit j
wie oben erwähnt , mit dem Monat März begannen . Die Einrichtung j

der Wochentage dagegen stammt von den Aegyptern und Juden her.

sie hängt zusammen mit den beim Umlauf des Mondes hervortreten -

den vier Phasen von je 7V, Tagen , stellt also eine ganz natürlich« !

Zeiteinteilung des snnsdiscben Monats dar , der von einem Neumondei

bis zum andern währt . Die Benennungen unserer Wochentage sind |
ursprünglich ebenfalls römischen Ursprungs und wurden von Sonne,

Mond und Planeten abgeleitet . Wir haben von diesen Bezeichnungen!

nur noch Sonntag und Montag beibehalten ; Dienstag , Donnerstag >

und Freitag sind von den oltgermanischen Eötternamen Ziu (ursprüng- >

lich hieß der Dienstag Ziustag ) , Donar und Freia abgeleitet . Mist - 1

woch und Sonnabend sind beide nach ihrer Stellung zum Sonntag !

benannt . Letzterer war bei den Römern nach dem Saturn , der Mist - I

woch nach dem Merkur getauft , daher der englische Ausdruck Satur - k

day für Sonnabend und unser Samstag , sowie das französische SBo 1*!

Mercredi für Mittwoch Auch die übrigen drei Bezeichnungen stell«» !

sich im Grunde nur als Uebertragungen dar , da die drei deutsche» !

Eötternamen den ursprünglichen römischen Eötternamen . die zugleich!

diejenigen der betreffenden Planeten waren , entsprechen: Zru , deli

Kriegsgott , dem Mars . Donar dem Donnergott Jupiter . Freia d«ri

Venus . Von den sieben Wochentagen gilt der Sonntag bei uns e»j
Feier - und Ruhetag . Diese Auszeichnung verdankt er dem Umstand'

daß er der Auferstehungstag Jesu ist , der als solcher schon von

ältesten Anhängern der christlichen Lehre gefeiert wurde . Mit

Zeit Kat er ganz und gar an die Stelle de» jüdische » Sabbat «.
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handeln wir nach ihm , dann können wir getrost in die Zulunfi
schauen, und dann — aber erst dann — dürfen wir lauen : Wir haben
gafete Pflicht getan ."

Badische Chronik.
(-1 Karlsruhe, 31 . Dez . Auch bei den Eemeinbegrundbnch -

bniztn zeigt sich int Jahre 1908 ein Rückgang der Geschäfte in
fast allen Zweigen gegenüber dem Jahre 1907.

= Mannheim . 31. Dez . In der letzten Plenarsitzung der
Handelskammer für den Kreis Mannheim sprach sich die Kam¬
mer entsprechend einer Eingabe der Mannheimer Brauereien
ebenso wie die Handelskammer für den Kreis Freiburg bezüg¬
lich der badischen Biersteuer dahin aus , daß : 1 . bei Bemesiung
der Biersteuererhöhuugin Baden keinesfalls über den innerhalb
der norddeutschen Brausteuergemeinschast zu zahlenden Höchst¬
satz von 20 Ji hinausgegangen werde ; 2. unter Beibehaltung
der Spannung von 5 M. zwischen dem Mindest- und Höchstsatz
der Steuer ein gleichmäßiger Zuschlag aus die jetzt bestehenden
Sätze erfolge ; 3 sechsmonatliche Stundung der Steuer gegen
Sicherheitsleistung , dreimonatliche Stundung ohne Sicherheits¬
leistung gewährt werde ; 4. der 25prozentige Steuerzuschlag auch
für bestehende Betriebe Anwendung finde , wenn ihre Produktion
in den nächsten drei Jahren sich um 50 Prozent erhöht .

4 - Mannheim . 31. Dez. Bei der Wahl zur unteren Der -
waltungsbehörde der Invalidenversicherung für den hiesigen
Amtsbezirk siegte die Liste der organisierten Arbeiter .

X Heidelberg . 31. Dez . Der Bürgerausschutz genehmigte
einstimmig die Erhöhung des Gehalts des Oberbürgermeisters
von 14 000 aus 17 000 Ji .

<P Pforzheim , 30 . Dez . Ein Reisender fuhr am 26 . d . M .
mit seinem Kraftfahrzeug nach Eräfenhausen und wurde zwischen
Eräfenhausen und Ellmendingen plötzlich derart mit harten
Eegenstänoen beworfen , datz er durch Elassplitter im Gesicht
»« letzt wurde , allerdings unbedeutend .* Dinglingen (A . Lahr ) , 29. Dez . Eines jähen Todes
starb gestern abend der von Ottenheim gebürtige Taglöhner Ni¬
kolaus Leutner . Im Eisenbahnwagen unterhielt er sich noch
mit den Mitfahrenden, als er plötzlich verstummte . Ein Schlag¬
anfall hatte dem fleißigen Manne ein jähes Ende bereitet .

(1 Oberfimonswald (A . Waldkirch ) , 30 . Dez . Der ledige
Dienstknecht Georg Wehrle fiel beim Holzfuhren vom Wagen
und geriet unter die Räder. Er erlitt so schwere Verletzungen ,
datz der Tod auf der Stelle eintrat.

Böhrenbach (A . Villingen ) , 30 . Dez . Die Schulkinder
von Langenbach mutzten infolge Krankheit ihres Lehrers schon
einige Wochen hierher zur Schule. Nach Neujahr erhalten die
Langenbacher einen Aushilfslehrer .

e . Born Wiesental . 31. Dez . Die Arbeiten zur Einführung
des elektrischen Betriebes auf der Wiesentalbahnstrecke Basel -
Zell werden so gefördert , datz die Inbetriebnahme im Früh«
fahre 1911 erfolgen dürste . Mit dem elektrischen Betrieb wer¬
den auf der genannten Strecke 27 Dampflokomotiven entbehr¬
lich , die dann anderweitig Verwendung finden können . Zur
Leitung der Bauarbeiten ist bekanntlich in Basel ein eigenes
^ ektrisches Baubureau eingerichtet worden .

Versammlungen « nv Kongresse .
« . Karlsruhe , 30 . Dez . lleber die am 16. und 17. Dez. in der

Eisend ahnschule hier stattgefundenen Plenarsitzung von Vertretern der
Sr . Eisenbahnverwaltung und Vertretern der Arbeiterausschüsse wird
UNS geschrieben : An der Sitzung , welche sich mit der Beratung resp
Besprechung des Nachtrags zur Bahnordnung beschäftigte , nahmen
13 Vertreter der Eisenbahnverwaltung und 62 der Arbeiterschaft teil ,
den Vorsitz führte Kr . Generaldirektor Geh . Rat Roth . Bindende Be¬
schlüsse konnten , wie einleitend bekannt gegeben wurde , nicht gefaßt
werden , es handelte sich lediglich um eine Beratung deren Resultat in
einer Niederschrift zusammengefaßt dem Ministerium vorgelegt wurde .
Die Mitwirkung resp . Unterschrift der Organisationsleiter resp . Ver¬
bandssekretäre wurde abgelehnt , obwohl die Arbeitervertreter sich hier¬
für sehr lebhaft aussprachen . Die ursprüngliche Bedingung , daß über
die Abändergngsanträge der Arbeiterschaft nicht diskutiert werden
solle wurde dahin geändert , daß je ein Arbeitervertreter sprechen durste
Don den regierungsseitigen Ausführungen war die Mitteilung von
besonderem Interesse , daß mit der Uebernahme von Arbeitern ins Be -
amtenoerhältnis fortgefahren werden solle und für 1910/11 wieder
372 neue etatsmäßige Stellen für Beamte aus Arbeiterkreisen vorge¬
sehen seien und daß bei besserer Geschäftskonjunktur an die Anstellungs -
frage in erhöhtem Maße gedacht werde .

e . Eisenbahnerversammlung . Am Sonntag , 9. Januar , vormittags
10 llhr beginnend , findet im Saale des Apollotheaters hier eine Lffrnt ,
lich« Eisenbahnerversammlung statt , zu welcher sämtliche Eisenbahn-
ärbeiter und Unterbeamten einerlei ob dieselben einer Organisation
angehören oder nicht Zutritt haben . Die Tagesordnung bildet ein
Referat des Verbandssekretärs Heini vom badischen Eisenbahnerver -
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Theater, Kuttfi und Wissenschaft.
hd Frankfurt a . M ., 30. Dez . (Tel .) Die französischen Gäste aus

Lyon wurden heute im Hörsaal der medizinischen Klinik im Namen
des Magistrats von Stadtrat Dr . Kirchheim begrüßt . In einem
länger als 5 Stunden währenden Rundgang wurden sämtliche
Kliniken , die wissenschaftlichen Institute und die wirtschaftlichen Be¬
triebe eingehend besichtigt . Alle Einrichtungen fanden den einmütigen
Beifall der Gäste .

hd Newyork , 30 . Dez. (Tel .) Professor Hergesell ist von
seiner Expedition nach dem Karaibischen Meer hier «ingetrof .
fe«. Seine Luftforschungen , namentlich die der Passatwinde ,
waren erfolgreich . Die Registrier -Ballons haben eine Höhe
bis zu 18 VVV Metern erreicht , wobei Temperaturen von minus
81 Grad Eelfius gemessen wurden . „

Vermischtes«
--- Landau , 30 . Dez. Zu dem Einsturz des Bismarckturms

wird noch berichtet : Der von dem früheren Bürgermeister , Geh .
Hofrat Mahla gestiftete Bismarckturm ist gerade in der Mit
tagstunde zusammengestürzt . Das Mauerwerk mit einem Durch¬
messer von nahezu 1 Meter ist bis auf das Fundament vernich¬
tet . Die dicken Eerüstbalken sind wie Streichhölzer geknickt,
mit einer solchen Gewalt ist der Turm zusammengestürzt . Von
Glück kann geredet werden , datz sich der Unfall zu einer Zeit
ereignete , als die Arbeit ruhte , andernfalls wären die an dem
Turme noch beschäftigten Arbeiter , etwa 12 an der Zahl , un¬
rettbar verloren gewesen . Wer die Schuld an dem Zusammen¬
sturz des Turmes trägt , ist bis jetzt noch nicht testgestellt .

hd Görlitz , 30 . Dez . (Tel .) Auf dem Bahnhof Primken
wurde dem Portier der Eisenhütte „Henriette Hausmann - von
einem Eüterzuge der Kopf abgefahren .

= Leipzig . 31 . Dez . (Tel . ) Gestern wurden 2 Falsch¬
münzer verhaftet. Größe Mengen von Geldstücken, Formen und

Kadifche Presse ,
band über „Die derzeitigen Verhältnisse der Eisenbahnarbeiter und
- llnterbeamten in Lohn - , Gehalts - und Dienstfragen und das zurzeit
bestehende Sparsystem der Eroßh . Eisenbahnverwaltung .

" Dem Refe¬
rat folgt freie Diskussion . Zu der Versammlung sind die Landtags¬
abgeordneten desVezirks eingeladen worden .

8 Weinheim , 31 . Dez . Am Sonntag , den 16. Januar , nachmittags
3 Uhr . findet im Saale „zum grünen Baum " der ordentliche Abgeord¬
netentag des Gauverbandes der Bergstraße , des Bad . Militär¬
vereinsverbandes statt .

Bühl , 31 . Dez . Am 21 . und 22 . Juni k. I . wird in Bühl
der Verbandstag der Unterbadischen Kreditgenossenschaften ab¬
gehalten . Diese Tagung , welche eine große Anzahl auswärtiger
Gäste auf 1 bis 2 Tage nach Bühl bringen wird , ist ans Antrag
des hiesigen Vorschutzvereins nach Bühl anberaumt worden .

Aus dem gewerblichen Leben .
Karlsruhe , 31 . Dez. Eine der hiesigen Eewsrkschafts -

organisationen , der Maleroerband , begeht in den ersten Tagen
des kommenden Monats das Jubiläum seines 25jährigen Be¬
stehens .

2 Dir gewerblichen Großbetriebe in Bade ». Die fortschreitende
Ablösung des Kleinbetriebs durch den Mittelbetrieb und dieses durch
den Großbetrieb und die gegen früher rasche Zunahme der letzteren
sind das augenfällige Gepräge der neuzeitigen Entwickelung in Ge -
werbe , Handel und Verkehr . In Baden hat die Entwickelung zum
Großbetrieb in den 12 Jahren , die zwischen der gewerblichen Betriebs -
zählung vom 14 . Juni 1895 und der vom 12. Juni 1907 liegen , eine
Steigerung dre gewerblichen Hauptbetriebe mit öl und mehr Per -
sonen von 818 auf 1460 Betriebe , also eine Vermehrung um 642 Be¬
triebe oder 18,5% gebracht . Die im Jahre 1907 zum erstenmal er¬
mittelte Gruppe XXIII ( Musik - , Theater - und Schaustellungsgewerbe )
ist bei diesen Vergleichszahlen nicht berücksichtigt . In diesen Groß¬
betrieben wurden 1895 im ganzen 110904 , im Jahre 1907 aber 208141
gewerbtätige Personen gezählt ; die Zunahme beträgt mithin 97 237
Köpfe oder 87,7% . Arbeiter wurden 103 409 bezw . 188156 ermittelt ,
woraus sich eine Vermehrung um 84 747 oder 81,9 % ergibt ; darunter
waren 67 374 bezw . 135 002 männliche Arbeiter mit einer Zunahme
von 67 628 Köpfe » (— 100,4% ) und 36 035 bezw . 63154 Arbeiterinnen ,
was einer Steigerung um nur 17 119 oder 47,5 % entspricht .

t . Weinheim , 31 . Dez . Sein 25jähriges Jubiläum als Vorsitzen ?
der bei hiesigen Bäckergenossenschaft feiert Eemeinderat und Bäcker¬
meister Jakob Schaffert hier . Die Genossenschaft hat ihrem Jubilar
eine besondere Ehrung zugedacht .

— Berlin , 30 Dez Der gestrige Beschluß der Holzinduftriellen ,
die vom deutschen Holzarbeiteroerbanb gestellten Forderungen :
Schiedsgericht und Verkürzung der Arbeitszeit bei entsprechender Lohn¬
erhöhung , für unannehmbar zu erklären , bedeutet , lt . „Frft . Ztg "

,
noch keineswegs einen Kampf in der deutschen Holzindustrie . Die Bor -
stände der einzelnen Organrsationen und Verbände wollen vielmehr
noch einmal zusammentreten und über die weiteren Verhandlungen
beraten . Außerdem sind die Arbeiterorganisationen noch keineswegs
entschlossen, wegen ihrer Forderungen in den Streik einzutreten ; sie
wollen vielmehr den Gang der Verhandlungen abwarten und eventuell
ohne Tarif weiter arbeiten , d . h . eine günstigere Situation abwarten .

^ * Aus der Residenz.
.ttnrisrnve 31. Dezember.* Hosbericht . Der Grotzherzog hörte gestern vormittag die

Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Ministers Frei¬
herrn von Bodman . Um 12 Uhr empfing Seine Königliche Ho¬
heit den Bevollmächtigten zum Bundesrat Ministerialdirektor
Dr . Nieser . Nachmittags folgten die Borträge der Eeheimeräte
Dr . Nicolai und Dr . Freiherr von Babo .

= = Hof -Ansage . Am Neujahrstage wird auf Allerhöchsten
Befehl die Hoftrauer abgelegt .

<= Als Vertreter des Erotzherzogs wird Prinz Max von
Baden den Beisetzungsfeierlichkeiten für den verstorbenen Grotz -
sürsten Michael in Petersburg beiwohnen .

4 Todesfall . Gestern nachmittag ist an den Folgen eines
Schlaganfalles der städtische Verrechne ! a . D . Wilhelm Sachs ,
eine durch ihre dienstliche Tätigkeit in weiteren Kreisen be¬
kannt und beliebt gewordene Persönlichkeit , im Alter von
77 Jahren gestorben . Sachs trat im Jahre 1869 als Buchhalter
der Stadtkasse in den städtischen Dienst . Er wurde im Februar
1874 zum Kontrolleur bei der damaligen städtischen Leihhaus¬
und Ersparniskasse , im Februar 1876 zum Rechner der
Armenkasse und verschiedener Nebenkassen ernannt . 1882 kam
die Führung der Stadtgartenkasse hinzu . Am 1 . Februar 1907
trat Sachs nach beinahe 30jähriger verdienter Tätigkeit in den
Ruhestand , dessen er sich nicht mehr lange erfreuen sollte . An
Auszeichnungen waren dem Verstorbenen verliehen : das Der -
dienstkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen , die Badische Ju¬
biläumsmedaille und das Ehrendiplom der Stadt Karlsruhe
für 25jährige treue und tadellose Dienstzeit .

4j- Der automobile städtische Krankenwagen steht zur Tag - und
Nachtzeit zum Transport Erkrankter (mit Ausnahme der an einer
ansteckenden Krankheit Leidenden ) und Verunglückter an jeden be¬
liebigen Ort innerhalb der Gemarkung Karlsruhe zur Verfügung .

8 Für die arbeitslos gewordenen Arbeiter beim Grotzfeuer in der
Südstadt findet heute mittag zwischen 4 und 5 llhr die Auszahlung

Material wurden beschlagnahmt . — In einem verlassenen
Weinberghäuschen bei Lösen wurde ebenfalls eine Falfch -
münzerwerkstätte entdeckt. Man fand Geldstücke, Eutzformen
und Gipsabdrücke von Zweimarkstücken mit dem Bildnis Kaiser
Wilhelms , der Jahreszahl 1907 und dem Münzzeichen A . Die
Falschmünzer sind noch nicht ermittelt .

i- -- Bonn , 30. Dez. Der „Reichsztg .
" zufolge ist Rechts¬

anwalt Sperling von hier verschwunden . Er wird bedeutender
Unterschlagungen beschuldigt .

— München , 30 . Dez . Im Infanterie - Leibregiment ist nach
Blättermeldungen die Genickstarre ausgebrochen . Einige Soldaten
sollen an dieser Krankheit angeblich bereits gestorben sein .

dd Zürich , 30 . Dez. (Tel .) Der wegen Betrugs in Höhe
von einer Viertelmiüion Franks von der russischen Behörde
verfolgte flüchtige Erotzholzexporteur Damowitsch aus Riga ist
auf Requisition der Rigaer Staatsanwaltschaft in einem hie¬
sigen Hotel verhaftet worden . Er hatte noch eine große Summe
Geld bei sich . Damowitsch war einer der größten russischen Er -
porteure .

— Rom . 31 Dez . (Tel . ) In Chesallet bei Aosta erschotz
gestern der Landwirt Bittorino seinen Stiefbruder , den Jäger¬
leutnant Ottavio im Streite wegen einer Erbschaft mit der
Flinte . Nach der Tat verübte Bittorino Selbstmord .

hd Paris . 31 . Dez. (Tel .) Die des Giftmordes angeklagte
Marie Bourette wurde gestern in Gegenwart ihres Verteidigers
vernommen . Cie war äußerst schlagfertig , sodatz jeder Zweifel
an ihrer Zurechnungsfähigkeit ausgeschlossen erscheint . Sie stellt
»n Abrede , über die Herkunft der bei ihr Vorgefundenen Schach¬
teln etwas zu wissen und bleibt dabei , datz diese von unbekann¬
ter Seite ins Haus geschmuggelt worden seien . Sie behauptet
ferner , niemals einen anonymen Brief an die Familie Doudieux
gerichtet zu haben . Die Schristähnlichkeit sei ein Zufall . Die
Wltwe des ermordeten Sängers Eodard erklärte , sie werde mit
allen Mitteln zu verhindern versuchen , datz man die Bourette
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eines angemessenen Betrages im evangelischen Gemeindehaus der

Südstadt , Ecke Luisen - und Marienstraße , statt . Die Brandgeschodrg -

ten . 17 Familien , werden am kommenden Montag , 3. Januar , mittags
zwischen 12—1 Uhr bei Herrn Stadtpfarrer Hesselbacher , Werder¬
straße 4, Unterstützung erhalten .

4ß Rene Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenster von dem
feierlichen Einzug König Albert » I . von Belgien in Brüssel und von
dem Start zum Sechstage -Nennen in Berlin ausgestellt .

8 Eine gestörte Chriftbaumfeier . In der Nacht zum 26 . d . Mts .
versetzte anläßlich einer Christbaumseier in einer Wirtschaft im Stadt¬
teil Rüppurr ein 26 Jahre alter Maschinenarbeiter von dort einem
Blechner zwei Faustschläge auf das rechte Ohr , so daß das Gehör auf
diesem Ohr verloren sein dürfte . . .

§ Verhaftet wurden ein 18 Jahre alter Taglöhner aus Leipzig ,
weil er in der Nacht zum 30 . d . Mts . in einer Wirtschaft in der
Kronenstraße einem Kellner ein Bierglas aus den Kopf geschlagen und
ihn dadurch ganz bedeutend verletzt hatte , ein 20 Jahre alter Dienst¬
knecht aus Durrenasch , der vom Untersuchungsrichter in Solothurn
wegen Unterschlagung verfo lgt wird .

Bevorstehende Veranstaltungen .
O Der Schwimmverein Poseidon Karlsruhe veranstaltet morgen ,

am Rrujahrstag in der Festhallr in Durlach , nachmittags 4 Uhr seine
Weihnachtsfeier , verbunden mit Theaterausführung . Marmorgruppen »
musikalischen Vorträgen , Gabenverlosung und Tanz . ( Siehe Inserat .)

© Die Karnrval -Grsrllschaft Siidstadt veröffentlicht im Inseraten¬
teil der heutigen Mittagausgabe ihr Programnr für die diesjährige
Karnevalsaison . Es finden 2 große Damen - und Fremdensitzungrn
am 9. bezw . 23. Januar im Festsaal des Hilderhofs ( Augartenstraße )
sowie 3 große närrische Frühschoppen statt . Die karnevalistischen Ver¬
anstaltungen werden am Sonntag den 2. Januar , vormittags 11 Ahr
11 Min . durch einen großen karnevalistischen närrischen Frühschoppen
im unteren Saale des Cafe Nowack (Ettlingerstratze ) eingeleitet .

Wohltätigkeitsausführung . Der Verein badischer Eisenbahn ,
beamten hier wird das Kindermärchen „Schneewittchen "

, das er mit
34 Kindern seiner Mitglieder in neuer Bearbeitung nach der Grimm¬
schen Erzählung bei seiner Weihnachtsfeier unlängst mit großem Er -
jotg gegeben hat , am Samstag , den 1. Januar 1910, nachm . 4 '/- Uhr ,
im Saale des Gemeindehauses , Luisenstraße 53 (Eingang Marien -
straße ) . aufführen , worauf nochmals hier hingewiesen sei.

=(= Festhalle . Als Neujahrsgruß dringt die Grenadierkapelle in
ihrem morgigen Konzert : „Mit Sang und Klang das Jahr entlang ".
In einem lebenstreuen Bilde werden die 12 Monate des Jahres must ,
kalisch illustriert . Neujahr wird mit Fanfaren und der militärischen
Tagwache eingeleitet ; dann folgen , der Karnevalszeit entsprechende
„Traumideale nach dem Balle "

. Der Monat März ist mit einer Ro¬
manze für Violine „Veilchen am Wege " vertreten . April bringt ein
Frühlingsständchen von Lacombe . Reizend instrumentiert folgt eine
Rhapsodie über ,T >er Mai ist gekommen " und der Hochzeitsmarsch aus
dem Sommernachtstraum . Sehr stimmungsvoll werden die Gewitter ,
und Sturmszenen , wie der Sommerabend am nordischen Meere wirken .
Der September führt uns ein charakteristisches Manöverbild und der
Oktober lustige Kirchweihmusik vor . Letztere dürfte , nach berühmten
Mustern gespielt , große Heiterkeit erregen . Eine Jagdepisode im No¬
vember und endlich das Tongemälde „Fröhliche Weihnachten " werden
das Konzert beschließen . Die Aussicht auf einen hochinteressanten
Kunstgenuß und der Name Boettge .werden wieder einen gefüllten Fest -
hallesaal erzielen . Das Konzett beginnt ausnahmsweise nachmittags
% 4 llhr . Weiteres siehe im Inserat .

rtz Parademusik . Am Neujahrstag spielt die Kapelle des Leib -
Erenadier -Regiments beiAblösung der Wache (12.15 Uhr mittags ) auf
dem Schloßplatz . 1 . Eratulationsmustk von Spanzenberg . 2 . Ouvertüre
zu Tannhäuser von Wagner . 3 . Württemberger -Lied von Lindpaint -
ner . 4 . Jugendfreunde . Walzer von Popp — Am Sonntag den 2 . Ja ,
nuar konzertiert zur selben Zeit die Kapelle des Feld -Artillerie - Re -
giments „ Eroßherzog " (Nr . 14 ) auf dem Schloßplatz . _ _ _ ^

Karlsruher Varistss .
- f- Kolosseum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich findet heute

Silvester , eine große Gala - Abschieds -Vorstellung des Weihnacht »
Attraktions -Programms statt . Ab 1 . Januar 1910 vollständig neue ,
Programm , die Sensation der Saison , mit zwei Vorstellungen , nach ,
mittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

$ Im Apollotheater hält am 1 . Januar wiederum eine neu «
Künstlerschar ihren Einzug . Besonders zu erwähnen ist die Hinode
Truppe . Es ist das das einzige und beste Original -Japaner -Trio , dar
z. Zt . reist . Das übrige erstklassige Programm ist aus dem Inseraten
teil zu ersehen . Am Neujahrstag sowie am Sonntag den 2 . Januar
finden je zwei Vorstellungen statt , nachmittags 4 Uhr Familienvor
stellung zu bedeutend ermäßigten Preisen , abends 8 Uhr Galavor .
stellung .

Lpsrt-Aachrichten.
~ Karlsruhe , 81 . Dez . Der Karlsruher Fußballvereiu , so schreib

das „ Berl . Tgbl ." , der sich am ersten Weihnachtsfeiertag mit de«
Berliner „Preußen " maß , zeigte wieder einmal in Berlin , aus welche«
Höhe der süddeutsche Fußballsport steht. Das drückte sich weniger an
Resultat aus — Karlsruhe gewann nur mit 2 : 1 (Halbzeit 1 : 0 sw
„ Preußen "

) — als im ganzen Verlauf . 30 Minuten vor Schluß ginj
Karlsruhe los und hätte bei seinem feinen Kombinationsspiel , seine «
Balltechnik und dem großartigen „Sichplazieren " viel mehr Tore ev
zielen können , wenn seine Stürmer nicht aus jeder Entfernung (A
bis 40 Meter ) und Lage geschossen hätten , was natürlich bei einen

für unzurechnungsfähig erkläre . Sie werde ihren Mann zu
rächen wissen .

Vom Wetter .
hd Bremen , 30 . Dez . (Tel .) Der gestrige starke Nordwe ?

und die damit verbundene Sturmflut haben hier und auf Se «
viel Unheil angerichtet . Großen Schaden hat namentlich der
Hochwasserstand rm neuen Jndustriehasen durch Ueberfluten de»
Bauarbeiten an der Kammerschleuse verursacht . Die Wasser
müssen rissen Kräne und sonstige Baugeräte mit sich fort , sodaß
die Arbeiten erhebliche und kostspielige Verzögerungen erleiden
werden .

hd Wien , 30 . Dez. (Tel .) Hier ist seit gestern abend ein
starker Wetter - und Temperatursturz eingetreten . Seit gestern
abend wütet hier ein fürchterlicher Schneesturm . Die Tempera ,
tur ist von 8 Grad über Null auf iy 2 Stab unter Null herab¬
gesunken . Aus der Provinz laufen fortwährend Meldungen
über das Unwetter ein . Durch die kolossalen Schneefälle sind
viele Telephon - und Telegraphen -Störungen verursacht worden ,

— Newyork , 31 . Dez . (Tel .) In der ganzen östlichen Hälfte der
Bereinigten Staaten herrscht grimmige Kälte . In kurzer Zeit fiel
das Thermometer bis auf 39 Grad unter Null . In Alabama fanden
4 Personen durch Erfrieren den Tod . Auf Florida , das sonst tropisches
Klima hat , beträgt die Temperatur 8 Grad unter Null . Man br
fürchtet die Vernichtung der Orangekulturen .

Bon der Luftschiffahrt.
— Düsseldorf , 30 .' Dez . (Tel .) Unter dem Namen Rheinische Luft

schiffbau A. E . Zorn u . Hense ist hier eine Gesellschaft mit einem
Grundkapital von zwei Millionen gegründet worden , die den Bau und
Vertrieb von Motorluftschiffen System Zorn , die Errichtung von
Luftschifflinien , Herstellung und Vertrieb von Sauerstoff und Sauer¬
stoffgas bezweckt. Dir Gemeinde Eräfrath bei Crefeld stellt der Ge ,
sellfchaft ein Gelände von 12 Morgen zur Verfügung .

— Port Aviation , 30 . Dez . ( lei .) Der Aviatiker Delagrange legte
mit seinen . Monoplan 298 Kilometer in zwei Stunden 32 Minute ^
zurück .
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so agier, gegnerischen Torwächter wie Mills völlig zwecklos ist. Das
Spiel , da§ von beiden Seiten ohne Ersatzleute durchgeführt wurde,
war von seiten Karlsruhes scharf , aber fair und wurde von etwa 1509
Personen besucht .

# Karlsruhe . 30 . Dez . Das erste Wettspiel in, kommenden Jahr
findet Sonntag den 2. Januar auf dem Phönixsportplatz , nachmittags
%3 Uhr , statt . Phönix hat den F . C . Aarau , den Meister der Ost¬
schweiz, für diesen Tag verpflichtet . Es ist das erste Rial , daß Phönix
in Karlsruhe gegen eine Schweizer Mannschast antritt . Aarau zählt
zu den aussichtsreichstenBewerbern um die Meisterschaft der Schweiz.
Der Mannschast geht der Ruf voraus , daß fie im Zusammenspiel wie
im Einzelspiel ganz hervorragendes leistet. Einige ihrer Spieler stan¬
den in der repräsentativen Schweizer Mannschaft , die vergangenes
Frühjahr in dem Länderspiel Deutschland-Schweiz in Karlsruhe spiel¬
ten . Ferner trug diese Mannschast auf einem in Mailand ausgesoch -
tenen Pokalspiel , an dem sich seinerzeit auch Phönix beteiligen sollte.
Ostern 1908 unter 6 Bewerbern von k! verschiedenen Ländern in über¬
legener Weise de» Lieg davon . Phönix stellt an diesem Tag , wie man
«ns mitteilt , seine ganze Mannschaft ins Feld , nicht wie auf der Weih -
nachtsreise nach Leipzig und Halle , wo mit drei Ersatzleuten gespielt
werden muhte , weil das Wettspiel nicht mehr abgesagt werden konnte.
Es steht zu hoffen, daß das Spiel am nächsten Sonntag recht guten
Spott bieten wird . — Auf dem Sportplatz an der Rintheimerstraße
treffen stch am Sonntag die einheimischen Mannschaften Frankonia
und Weststadt. Die heutige Form beider Mannschaften lassen span¬
nende Kämpfe erwarten deren Ausgang stch jetzt noch nicht Voraussagen
läht . Beginn 1 desto . 2’,l- Uhr . — Auf dem Sportplätze an der Honscll-
strahe findet ebenfalls am Sonntag ein interessanter Fußballwett -
kampf statt , zwischen den Lokalgegnern F .-C . Germania Karlsruhe
und F .-C. Mühlburg . Man ist auf den Ausgang des Wettspieles sehr
gespannt , zumal beide Vereine zu Beginn der Verbandsspiele überall
Niederlagen erlitten haben und sich jetzt fast zu den stärksten Gegnern
der Klasse B emporgcardeitet haben , sodaß am letzten Sonntag beide
Vereine grohe Siege über Pfarzheinier Vereine feiern konnten —
Auf dem Sportplatz am Weiherwald treffen sich am Sonntag im Ver -
bandswettfpiel F -C . Union Karlsruhe und Beiertheimer Fußball
Verein . Die Spiele beginnen um 1 bezw . V- S Uhr.

Berliner Sechstage - Renue « .
bd Berlin , 30 . Dez . (Tel .) In , Sechstage-Rennen brachten auch to

' ie
heutigen frühen Morgenstunden nichts neues Nur in der 55. Stunde
gab es wiederholt Vorstöße von Root - Fogler , die aber außer der
wiederholten Ueberrundung der Hinteren so wie so chancenlosenFahrer
nichts am Stande ändetten . Die erzielten Kilometer waren folgende:
51. Stunde ( 1 Uhr nachts) 27,3 . 52 . Stunde 30,9 , 53. Stunde 25,3
54. Stunde 28 .3 , 55. Stunde 23 .8 . 56. Stunde 26,4 . 57. Stunde 25 .0.
58. Stunde 24,9 , 59. Stunde 25 .3. Insgesamt wurden seit Montag
Abend 10 Uhr 1712 Kilometer zurückgelegt . Der Stand der Fahrer
ist folgender : Die Spitzengruppe bilden : Rütt -Clark . Root -Fogler ,
Berthet -Vrocco. Stol -Walthour . Stellbrink -Contrnet . Stabe -Pawke
und Scheuermann -Wegener . Eine Runde zurück liegen Rvdel -Elle-
gaard , drei Runden zurück Demke -Hall , sieben Runden zurück Vet-
ttnger - Schipke , acht Runden zurück Ryser -Carapezzi . 25 Runden
Eonrad -Althofs , 66 Runden Redela - Krupnikow . In der 60. Stunde
wurden 25,2 Kilometer zurückgelegt. ohne daß irgendwelche Verände¬
rungen eingetreten waren , in der 6t Stunde 26,5 Kilometer . Am
Ende der 82. Stunde (12 Uhr mittags ) waren 1776 .4 Kilometer zu-
rückgelegt ohne weitere Veränderungen in der Reihenfolge .

hd Berlin , 31 . Dez . (Tel .) Im Sechstage -Rennen waren in der
72 , Stunde 2056,5 Kilometer zurückgelegt. An der Spitze befanden
sich nur noch 5 Mannschaften.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse"«

M .E . Berlin . 31 . Dez . (Prioattel . ) An die preußischen
Staatsanwaltschaften ist eine Verfügung dys Justizministet ,
ergangen , welche ein strengeres Vorgehen der Anklagebehöroe
gegen den in den letzten Jahren überhand nehmenden Vorfchuß-
«nd Rebenerwerbsschwindel fordert .

= Berlin , 31 . Dez. Am 7. Januar trifft der chinesische Prinz
Tsaikslun, ein Bruder deS Prinzrcgenten und Onkel des jungen Kai -
fers in Berlin ein. Seine Begleitung wird die zum Studium euro¬
päischer Marineeinrichtungen entsandte Kommission sein , mit bp.c er
sich nach kurzem Aufenthalt in Berlin nach Kiel begibt.

— Neapel, 30 . Dez . In Anwesenheit der Behörden und einer gro¬
ben Anzahl Offiziere wurden heute abend den Konsuln Deutschlands,
Englands , Frankreichs . Rußlands , Spaniens und der Bereinigten
Staaten künstlerisch ausgeführte Plaketten , die für die an der Hilfe¬
leistung i« Messina und Reggio beteiligten auswärtigen Schiffe be¬
stimmt sind, feierlich überreicht.

M.E* Brüssel, 31 . Dez . (Prioattel .) Prinz Philipp von
Koiurg hat an zuständiger Stelle seine Ansprüche auf den Nach¬
laß des Königs geltend gemacht. Der Prinz hat den ehemaligen
Anwalt und Berater des Königs , den Senator Biener , mit sei¬
ner Vertretung betraut .

---- Konstantinopel . 30 . Dez . Aus tzemeu gelangt die neue
Schreckensnachrichthierher , der General und Gouverneur dieser
Provinz , Hassan Tahsim , sei ermordet worden .
Nähere Nachrichten fehlen noch . Auch wird von offizieller
Seite der Mord noch nicht bestätigt . Die Tat soll einige Stun¬
de« , nachdem Hassan Tahsim seineir Urlaub angetreten , die
Hauptstadt Sana « verlassen hatte und auf dem Wege zur Küste
des Roten Meeres sich befand , vollbracht worden fein . Hassan
Tahsim ist Divisionsgeneral und albanesischer Abstammung .

= Sewastopol , 31 . Dez . Die Kaiserjacht „Standard " mit
der kaiserlichen Familie an Bord ist gestern nachmittag hier
eingetroffen .

Zur marottanifchen Angelegenheit .
std Paris , 30 . Dez . Der Berliner Korrespondent des Petit

Paristen konstatiert , daß die gestrigen Erklärungen Pichone
Aber die Marokko-Politik in Berliner offiziellen Kreisen mir
Befriedigung ausgenommen worden sind . Man stelle niit Ge¬
nugtuung fest, daß die deutschen und französischen Anschauungen
bezüglich Marokkos vollständig übereinstimmen . Wie der Kor.
respondent außerdem versichert, hat ">ie französische Regierung
Anlaß genommen , Deutschland im voraus das Marokko- Abkom
men in den Erundzügen bekannt zu geben.

Bo »n Balkan.
— Belgrad , 31. Dez . Der serbische Minister des Aevtzern, Milo -

wanowitsch hat seine geplante Reise nach Petersburg auf unbestimmte
Zeit verschoben und beabsichtigt, die griechischen Weihnachten im Kreise
seiner zur Zeit in Berlin weilenden Familie zuzubringen . Die Nach¬
richten von seinem Rückttitt werden an zuständiger Stelle als voll¬
ständig unbegründet bezeichnet .

= Bukarest. 30 . Dez . Die Kammer hat einen Eesetzentwurs
betr . die Regelung des Bereinsrechts für Beamte und Arbeiter
bei den Staats - , Bezirks - und Gemeindebehörden sowie bei denj
öffentlichen Unternehmungen angenommen .

HZ Konstantinopel , 31 . Dez . Die „Pol . Korresp.
" erfährt

aus Finanzkreisen » daß man sich dort sehr scharf gegen die Aus¬
gabe von Aktien z« einem Pfund für die nationale ottomanifche
Schiffahrts -Gesellschaft, bei der noch dazu Teilzahlungen ange¬
nommen würden , äußert . Die Aktien würden von ganz kleinen
Leuten gekauft, die nicht imstande seien , spätere Raten zu zcch-
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len . Kein Staat , der sich achte , werde Aktien unter 20 Pfund
ausgeben .

bl Konstantinopel . 31 . Dez . Zur Vorgeschichte der Ka¬
binettskrise verlautet hier , Hilmi Pascha habe dem Sultan die
Auflösung der Kammer vorgeschlagen . Durch Vertraute im Pa¬
last erfuhr das jungtürkifche Komitee davon und erzwang den
Rücktritt des Großwesirs , den der Sultan bei der Demission
nicht mehr empfangen durste .

Hakki Bei übernimmt die Kabinettsbildung .
---- Konstantinopel . 30 . Dez . Wie in parlamentarischen

Kreisen verlautet , bestehen die von Hakki Bei gestellten Haupt¬
bedingungen in den Forderungen , daß beim Fortbestehen des
Belagerungszustandes die Gerichtsbarkeit nicht von den Mi¬
litärgerichten . sondern von den Zivilgerichten ausgeübt werden
soll, ferner , daß er die Portefeuilles unabhängig verteilen könne.
Tie jungtürkische Partei verlangt hiergegen , daß die Mitglieder
des Kabinetts ihrer Partei entnommen werden . Rach der von
den Jungtürken beschlossenen Ministerliste sollen die Minister
des Innern , des Aeußern , der Finanzen und der Justiz ihre
Portefeuilles behalten . Zum Kriegsminister ist der Wall von
Smyrna , Mahmud Muhtar Bei . zum Marineminister der Ar¬
tilleriegeneral Riza , zum Bautenminister der Deputierte für
Saloniki Rahmi ausersehen .

Der Leiter der Fetwa -Sektion , Esiad , ist zum Scheich -ul -
Jslam ernannt worden .

— Konstanttnopel , 30 . Dez . Rach einer Beratung der
Mehrhsitspartei über die von Hakki Bei gestellten Bedingungen
fand auf der Pforte ein Ministerrat statt , nach dem Hakki Bei
zum Abschluß der Verhandlungen telegraphisch hierher berufen
wurde.

bl Konstantinopel , 30 . Dez . Rach Mitteilungen der Pforte
übernimmt Hakki Bei die Bildung des neuen Kabinetts .

— Konstantinopel , 30 . Dez . Haiti Bey übernahm soeben die
Bildung des Kabinetts ; er trifst am Dienstag aus Rom in Konstanti¬
nopel ein . Anfänglich hatte er aus Rücksicht auf seine Gesundheit
die Uebernahme des Grotzwesirats abgelehnt , im Aufträge des Sul¬
tans jedoch, sowie vom Komitee wurde er nochmals unter Anrufung
seines Patriotismus drahtlich ersucht , sich der Aufgabe nicht zu ent¬
ziehen . Diesen inständigen Bitten hat Hakki Bey jetzt Folge geleistet.

Zur Lage in Griechenland .
— Athen , 31 . Dez . Der Oberst Konstantinowitsch

wurde zum Kriegsminister ernannt .
M .E . Athen , 31. Dez . (Prioattel .) Der Ministerrat har

dem Antrag des Militärbundes entsprechend die Begnadigung
der Teilnehmer an der Marinerevolte vor Salamis beschlossen
und den Antrag auf Veröffentlichung eines königliwen Abo-
litionserlasies in Sachen Typaldos und Genossen dem König
unterbreitet . . . ; .

— Athen, 30 . Dez. Eine Gruppe von Abgeordneten hot der
Kammer einen Antrag vorgelegt, wonach diejenigen Lffizirrr , die im
Laufe ÖcS Jahres 1900 ihren Abschied genommen haben oder nur
rtircit Antrag zur Disposition gestellt worden sind , von der Negierung
nieder eingestellt werden dürfen , falls diese ihre Wiedereinüelliuig im
Interesse ber 'Arincc für nützlich erachtet.

Hmr- el und Verkehr .
* Mannheimer Gkfelienbörsc vom 30 . Dez. >Offizieller Baririit. -

Heute wurden gehandelt : Pfalz . .Kqpotbckcnbanl-Aktien zu ldb" Prv ; .
iWh .̂ üdbll »tsche Bprü^ ttrien 31t . 115 .50 Pros -. Auf de» übrigen M ' -
eWea stemen

'^fich von l̂ nduftrie -AUien : Mannheimer Gummi lw ( i.
Baöcilia 109 (>>., Rhein . Schlickert 123 .30 • >.>>. . ZeststvßÄpoljir

'

Waldhof 300 (?i. , Zullerfavrik Waghäusel 150 ( y ., uuliu 155 tE . nüd
.lltali 257 .75 G . Ferner : Brauerei Schwartz, Speyer HO <35. und
Mannheimer BerstcherungS-Mieu 575 G„ 500 B.

' - -- Nework , 31 . Dez . (Tel .) Die hier cuiwesendeit Vertreter
des deutschen Kali -Syndikates erzielten eine Einigung mit den
Amerikanern , die dem Syndikat beitreten .

J . PetryW™
Hoflieferant

Juwelen , Gold- uml
Silbei -waren

Kaisers»-. 102. fei . 1558.

Frangtpani - Ringe
— Trauringe *—
Cioltiexie Hinge

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre .

R

ijirfdjMic HllMiOrr - Akademie ,
Berlin « Rotes Schloß 2 . 11035»

Prämiiert Dresden 1874 n. Berliner Gewerbe-AuSstellniig 4878 .
a * Prämiiert mit der aolv - nr » Medaille

srlvilll ' » 41 vijj♦ iii Frantrcich 1897 und golde -ie»
Medaille in Englaud 18 !>7 — Größte, älteste, besuchteste und mehrfach
vreisgekrönte Fachlehraustait der Welt. .Gegründet 1850. Bereits über
ioOüü Schüler ansgcbilder . Kurie vou 2 <i Mark au beginnen am
1. und 15 . ,jeden Monats. Herren -, T imen - und LÜäscheschucidcrci .
Ltellciwcrüiittlnng kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktton .

Uor$icirtig prüfe man ! I
>? icht jed ' r J od-Eiseu-Lebertran ist der bekannte LA HUSENS
Jod - Elsen - Lebertran , Starke „ Jodelia *4. Es werden viele
velianmaugen ungebeten . .llsrke „ Jodella “ allein ist der
mit vielen ärztlichen Attesten r Danksagungen ausgezeichnete 11. Preis
•lk . 2.30 und 4 .60. Verlangen Sie ' ausdrücklich Harke „ Jodella 4
lind weisen Sie Nachahmungen zurück . Zu haben in alias Apotheken .

rLelterbericht vom SchwarHwnld . ^
yi Unterstmatt , 31 . Dez. 2 Grad Neuschnee . Einzelne Sieüh,

20— 30 ein Schnee. 7 Grad .Kalle. ^
II , N,i 1,stein , 31 . Dez. Stellenweise Schnee. 3 Grad Kalte ,

ter rlar . Fnütonren gut ausführbar .

f Triberg, 30 Dez . Endlich hat der endlose Regen nachgelass^
in ein kleines Schneegestöber ubergegangen . yeuke frühjete ^

das Thermometer 1 Grad Kälte . Die gefrorene Erde ist mit ei^
dünnen Schicht Schnee bedeckt. Vom wolkenlosen Himmel strahlt die
Sonne . Wäre der Schnee nur wenigstens 20 Zentimeter hoch, so ggj-5
nicht nur prächtiges Reujahrwetter , sondern auch herrliches Spo« ; .
wettcr . Auf dieses wartet man allerorts mit größter Sehnsucht
In Tribery entschädigt Sportsleute und Wintersportsfreunde dst
^Internationale Winterjportsausstellung "

. in der viel interessant«
zu schauen und zu studieren ist. Am Neujahrstage und Sonntag d«
2. Januar ist die Ausstellung von vormittags 11 Uhr bis nachmittag;
6 Ahr geöffnet. Ein Besuch dieser Ausstellung kann jedermann besten;
empfohlen werden.

r . Schönwald ( hob. Schwarzwald ) . 30 . Dez ., morgens 8 Uh; .
3 Grad Kälte , 5 Zentinieter Neuschnee ; schön ; Skibahn fahrbar .

rvasierstain » des Rheins .
Hckfenvegel . 30. Dez. 3 28 m (29 Dez. 324 m ).

Schullerinfel , 31. Dez. Morgens » Uhr 2.60 m ( 30 Dez . 2 85 m),
Acht. 31 . Tez . Morgens 6 Uhr 3,15 m <30 Dez. 3. 13 w . )
Marau . 31 . Dez. Morgens 6 Uhr 5.39 m (30 Dez. 5.24 m).
Manukelm . 31. Dez. Morgens 6 Hör 4 99 m (30 Dez. 4.72 a \

Vergnügungs - und Rereins - An ^ eiger «^
(Das Nähere bittet man au » dem Inseratenteil zu ersehewA

^ Freitag den 31 . Dezember :
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .

HcnteabenvSUhrSonzertderrnmSnisch »,
, ,OlIt - 0ltUjvljlls . Kapelle im wartensanl .
Fußballklub Frankonia . Silvesterseier im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . Spielcrverjammlung im Klubhaus . -

Fußballklub Phönix . Biertisch im Löwenrachen,
notosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Rnderver . Sturmvogel . 9 Uhr Silvesterfeier im Friedrichshof . St .-D,
Verb, deutsch. Handlungsgehülsen ' zu Leipzig. 9 U . Vers., Landsknecht )

Spieiplan des Großherzogl . Hoftheaters Karlsruhe ^
a . In Karlsruhe :

Samstag , 1 . Jan . : 21 . Borst , außer Ab. Di« Meistersinger eot
Nürnberg tu 3 A . von Richard Wagner . 6 bis geg . 11.

Sonntag . 2. Jan . : Abt . B . 26. Ab.-Vorst. Lalme, Oper in 3 A. ».
Delibes . 7—% 10.

Atontag . 3 . Jan . : 22 . Vorst, auß . Abonn . abends 6 Uhr zu beson¬
ders ermäßigten Preisen ohne Vorverkaufsgebühr : Prinzeß T - usend. .
Händchen oder die Wunderharfe der Tannenkönigin , Weihnachts- 1
Märchen in 6 Bildern von Max Möller . 6— %9.

Dienstag . 4 . Jan . : Abt . A . 27 . Ab .-Vorst. Reueinstudtert : Der
Traum ein Leben , dramatisches Märchen in 1 A . von Grillparzer^
7— ÜjIÜ . . .

Donnerstag . 6 . Jan . : Abt . C . 26 . Ab . -Porst . Die Liebe wacht
( l -

'orirour veille ) , Lustspiel in 4 A . von Eaillavot und Flers . 7 bis
geg . 10 .

Freitag . 7. Jon . : Abt . A . 26 . Ab. -Vorst. Torquato Tasso, Schau - j
spiel in 5 A . von Goetbe. 7— A10.

Samstag . 8. Jan . : Abt . B . 27. Ab .-Vorst. Die Hugenotten , große
Oper mit Baller in 5 A . von Meyerbeer . 7 bis nach VA1-

Sonntag . 0 . Jan . : nachm . VL2 llhr für den Verein VottsbUdung :
Kabale und Liebe, Traaerspiel in 5 A . von Schiller . Vs2—Vx5. i

Eintrittskarte !', zu dieser Vorstellung sind nur beim Verein Bolkr ->j
bildung zu haben .

Sonntag , 0 . Jan .. : Abt . V . 28 . Ab .-Vorst. Lohengrin , große roe
Dpcr ' in 3 A . von Richard ' Wagner .

'
V- ~(— Vufl -

Rkontag, 10 . Jan . : Abt . A . 28 . Ab .-Vorst. Die guten Freund« ,
( iSns intinn s ) , Lustspiel in 4 A . von SardauJ 7— '/-10.

h. In Baden :
Mittwoch . 5 . Jan . : 17. Ab .-Vorst. Der Barbier von Sevilla,j

komische Oper in 3 ST. von Rossini. H7—% 'J.

S a m s o n & Co .
- . . Atelier für moderne Photographie , mn :

Kaiser -Passage 7, Telephon 547.
Zahlreiche Anerkennungen aus den ersten Kreisen Karlsruhe ».

Billigste Preise bei erstklassiger Ausführung , 6613

Karlsruhe , tiändelslrasse 22
Telephon Nr . 1528 .

Beeidigter kanim. Sachver¬
ständiger and Bücherrevisor
beim Srossh. Bad . Obsrlandesgerlobt

and für den 1S9G
Lnndgerlohtsbejlrt Ktrlnrabe.

toh unerreichter leinM des Gesctaacls
nur Original-Packung.
Käuflich in besseren Lebensmittelgeschäften.
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W . WAQENMANN
Welngrosstaandlang n . Welnbergbesitser

TRABEN-TRARBACHa. Moseli KARLSROHE F\%T
KrstklaBBlge Fass - und Flaschenweine .

e
P
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—> Pädaöugiüm HatlsroliB, Kaiserstr. 241 . Telepb . 1592. *~
Sexta bis cbersek. Familicnpensionat Kleine Klassen , individ . l 'nterr.
v

zu
b
m Einj . - , Primaner - , Fähnrich - o. SeekatL -Examen. |

Aufnahme jederz . Prosp. gratis. 1Schmidt & Wicht . I

o » rittod-Tablette » oder .̂ ustentod-Tropfen IN . palentamtlia , geschützt!
Hellen bei .vunen , Heiser»eit , Brrschleimuna , Katarrhe üderras -qend
schnell, laut unzühlinen Dankschreiben aus aller Welt . In taufenden
-vamilien stets zur tzand . Goldene Meoaillen : London. Berlin , Paris ,
v.'ik. I .— . Hierfür gibt es nichts „ angeblichBesseres" . " aupt -Tepot für
.Karlsruhe : Iiitcrmiticmiilc Apotheke , W. Waagen ,
Kaiserftraste 80 . In Dnrlachr Jnmlts Einhorn -Apotheke .

eu
gros Julius Strauss, Karlsruhe d

*
t
n
aii

und
Karneval

Sämtliche Zutaten zur Anfer¬
tigung für Ball* und Karneval-
Kostüme in grösster Auswahl
und billigsten Preisen. 18909

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyroler -Kostüme für Damen , Herren a . Kinder .

Aufgesprungene Hände
* »3 is * Herba -Seije

8» Hab. ln allen Apolh .. Drog . ». Parf. per Stück So Psg. u. 1 Mk.

t

tiEke :N OIE tBLKH KOI , Ci ESI
SITZENDER LEBENSWEISE

nehmen ble teilweise morgens ein Glas roll

Hunyadi Jänos
(Saxlehners nntflrl . BttterniMwd 348?
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Neu -Eröffnung
des hochelegant aasgestatteten Club - Lokals

American Bar

Maxim Herrenftr . 16 .

Künstler-Konzert unter der Leitung des Humoristen Michel.

19015

Silveßer -Punfche
Original holländifche Liköre

American Drinks
Weine der renommiertesten Firmen

Deutfche u. franzöfifche Sekte.

Meinen verehrten Gästen , Fremden und
Bekannten die

herzlichsten Slückwünsche
zum Jahreswechsel !

Eugen Ley , Inh . der Maxim-Bar
Herrenstrasse 16.

Ä

WeManl „Ecksciimitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, auf des komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten äeselischaflsräumezu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
»«besondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 18392
Die Bäume sind auch täglich fttr den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 251.

Restaurant Prinz Carl
Lammstrasse la .

Jeden Abend vor und nach Schluss des Theaters
fertige Platten

sowie reichhaltige Speisekarte .
Sonnte # abend t Hasenpfeffer mit KartotfellcISsse .

Hochachtungsvoll

14181» Carl Umrath , Küchenchef.

LhLTMgL
Hochzeits- und GelegenhettsgeschenKe

in Pforzheimer Goldwaren,
Tafelbestecke, Melallwarev , Wand- und

Standuhren, Wecker rc.
empfiehlt billig 19003

edr . Fränkle , 8oWmiei >.
Karlsruhe , Passage.

^MSSSML -LSWc -SS

3 Statt Karten, i i S
u

Meinen geschätzten Patienten »

Herzlichen f jlückwunfch fj
n

zum Jahreswechsel t 5
6

Albert Giinzer ■
Dentist S

18994 Amalienstrasse 5t . ,

ln tiltus- lil Milt Ilm Sntkiag nl Mmg
p -sär *®*. «.
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Statt besonderer Anzeige .
Heute mittag 1 Uhr verschied nach kurzem Kranken¬

lager im 77. Lebensjahr infolge eines Schlaganfalls unser
lieber Gatte, Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Wilhelm Sachs,
Stadtrechner a . D.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Mathilde Sachs , geh . Maenning -
Karlsruhe , den SO. Dezember 1909 .

Die Beerdigung findet Samstag den 1 . Januar 1910 ,
mittags 12 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt

Trauerhaus : Bunsenstraße 10. 19007

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden u . Bekannten die traurige

Nachricht, dass meine liebe , trenbesorgte Gattin , unsere
Mutter , Schwägerin, Grossmutter u. Schwiegermutter

Katharina Harr , pb. oiwie,
heute vormittag %11 Uhr nach langem , schwerem
Leiden sanft entschlafen ist . B45523

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Anselm Herr, Lokomotivführer ,

nebst Kindern ,

Die Beerdigung findet am Samstag den 1 Januar
1910 , nachmittags >/,3 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt.

Trauerhaus : Durlacher-Allee 8 , part.

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß meine liebe Frau

Magdalene Jüngling
geb . Himmelein

nach langem schweren Leiden im Alter von 40 Jahren
heute abend 5 Uhr sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Adolf Jüngling .
Karlsruhe , den 30 . Dezember 1909 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachm. *f«l Uhr statt .
Trauerhaus : Zähringerstraße 12 , I. 3)45544

Danksagung.
Für die vielen Beioeise herzlicher Teilnahme an dem

uns so schwer betroffene« Verluste sagen wir unseren
innigsten Dank. B45483

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Jakob Stöeaor , Schremermister.
Karlsruhe , den 30. Dezember 1908.

Diejenige Person
die aml .Weibnachtsfeiertag , Sams¬
tag abends hall auf der Kaiser-
ftraße , von Kronenstr .—Ritterstr .
brauneTasche . Jnh .85 M ., 3Schlüs-
sel,Taschentuch, KV gezeichnet , auf¬
gehoben hat , wird ersucht , dieselbe
vis längstens Samstag ans dem
Fundbureau abzugeben, da der Fin¬
der erkannt wurde und ich densel¬
ben gerichtl. belangen werde. 2W -,

Eine Filiale
wird zu übernehmen gesucht, gleich
welche Branche.

Offerten unter Nr . 19014 an die
Expedition der „Bad . Preffe"

. 4 .1
Von jungen , strebsamen Eheleu¬

ten wird auf sofort oder später
jH * Filiale <PC

gleich welcher Art zu übernehmen
gesucht . Kaution kann gestellt
werden . Offert , unt . Nr . 3345512
an die Expcd . der „Bad . Presse " .

Für einen 12jährigen Knaben ,
welcher strenger Aufsicht bedarf,
wird per 1 . April 1910 in Karls¬
ruhe oder anderem Platze ganze
Unterkunft , auch während der
Ferien , gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B45536 an die Exped . der
„Bad . Presse" .

Sslir pien lillspliseli piwl
für 3 Porsonen , vom Friedhof bis
Müblb . Tor , wenn möglich Oststadt.

Offert , unter Nr . B45527 an die
Expedition der . „Bad . Presse" erb .

Zu verkaufen :
1 Dezimalwage . 1 eichener Steh -
Pnlt , 2 hölzerne Tische mit Eisen¬
platten , 1 Laden - Thck .' , verschied
Wannen . Näher . Kaiserstraße 93 ,
3 Treppen . _ _ 3345511

Ochloßplatz 13, Eing . Karlfried -
richstraße. parterre , rechts, ist eine
Kinder - Bettstelle für nur
10 Mark zu verkaufen. B45542

Strickmaschine
Maienstr . la , Htbs . 2. St . r .

Erfahrene Lehrerin bevorzugt .
Off. gest. Ludwig - Wilhelmstr .

Nr . 13, IV . Stud . Äwerbuch .

Auktionslokal
Brauerstratze 15

sind Herren - « . Knaben -Anzüge .
Ueberzieher . 0 ' aslüster . Lampen
u . Zugampeln zu billigen Preisen
zu verkaufen._ 3345484,2 .2

! Telegramm !
Wer die höchsten Preise erzielen

will für getragene Kleider , Schuhe .
Uhren, Gold- u . Silbersachen , sende
seine Adresse nur an 2345439 .3.2

91. Fridenberg , Markgrafenftr . 17.

Hajen-, Reh - und
Ziegenfelle

kauft zu höchsten Tagespreisen . 6 .2
B45440 W . lrisinbvrger,
Tel . 2673 . Schwanenstr . 11 .

Einspänner zu verkaufen
wegen Aufgabe des Stalls ; straffen --
sicheres , gutaussehendes Pferd mit
Korbwagen und Geschirr .

Zu erfragen unter 3345425 in der
Expedition der „Bad . Preffe " . 2.2

AMWU
Orig , amerik. , fast neu , neuestes
Shstem, wegen Geschäftsaufgabe
um die Hälfte des Wertes zu ver¬
kaufen . Adr. unter Nr . 18924 an
die Expedition der „Bad . Presse *
erbeten._ __ 23

Brennholz zu verkauf.,
trockenes , kurz gesägtes , frei Haus
ä Str . 1 .60 Mk ., am Platze abgeholt
k Ztr . 1 .30 Mk . 3344809 .3 .3
Bader & Scbaier , Roonstr. 24,

Schreinerei u . Glaserei .

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 15286 *

Bette fersieigFMi gep BuMie?
Anton Springer

Grösste und Ieistungsfähigste Desinfektions¬
anstalt Deutschlands

Karlsruhe , Markgrafenstr . 52 . Telephon 23441 ,
Abonnement ganzer Anwesen äusserst billig .
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Marienstr . 16. Theater Dir. Jos. Engels.

Elite - Programm vom i . ms is. Januar 1910.
Geschwister van Heli

Xylophon - Virtuosinnen .
Miss Anita

Drahtseil - Künstlerin .
Narcis Mertens

Humorist.
Täglich

Francois und Emma Rivoii The HinodeAltmeister der Mimiker-Kunst. einzig bestes Japaner-Trio.Les Hermanos Fritzi Ren6e
gymnastique -equilibristique Act OffBierskopistin . 174La Constanza Apolla -BioskopSoubrette . Jede Woche neues Programm.abends 8 Uhr Vorstellung .

liiMm J . BarDara
“

, KarlsrüBe.
Die

GeneralmsMUllung
rindet am Samstag den 9 . Januar 1818 . abends' iß Uhr . im Vereinslokal stark , wozu die verehrl .Mitglieder eingeladen sind . 10024 .2.1lim zahlreiches Erscheinen wird gebeten.Tagesordnung ist im Vereinslokal angeschlagen.

- Der Vorstand .

Turngesellschaft HoiMe.

Samstag den 1. Januar 1910 , <nt grasten Saal « des
, „Kühlen Krug" :

Weihnachtsfeier
mit Kinderweihnachtsfestsviel . Kinderbescherung , turne¬rischen und gesanglichen Aufführungen unter freundlicherMitwirkung unseres Vereinsmitgliedes Fräulein Margot Marin¬herz l Soprans und des Herrn 9 . t . Baldas sBariton ).

Nach Schluß des Programms Gabenverlosnng und Tanz .
Beginn der

Kinderfeier nachm . 1 Uhr. Familienfeier abends 1 Uhr.Wir laden zu dieser Veranstaltung unsere Mitglieder mitioerten Angehörigen sreundlichst ein und bitten um zahlreicheBeteiligung .
Für Fahrgelegenheit nach Schluß der Veranstaltung istSorge getragen . Freimillige Gaben zum Glückshafeu wollenim Vereinslokal „Alte Brauerei Kämmerer " abgegeben werden.

18932 .2.2 OST Turnrat .

Arbetter-Mdungs-Berein (I.B.)
Montag den 3. Januar 1910 , abeuds 8 >7 Uhr, . im Saaleunseres Hauses,Wilhelmstraße 14 19023

Vortrag mit Lichtbildern
des Herrn .All », van ISezold , Haupt manu im IV. Telegraphen -botaillon über :

„ Eine Reise durch Algier " .
Ter Besuch der Vorträge ist unentgeltlich . Gäste sind , will¬kommen. Wir laden hierzu ergebenst ein.

Der Borstand.

Evang. Arbeiter-Verein Karlsruhe.
Samstag den l . Januar , abends 8 Nhr , im Saale des Ar -beiterbildungsvereins . Wilhelmstraste 14 ,

Weihnachtsfeier
mit gesanglichen , musikalischen , theatralischen Aufführungen undTanz , wozu unsere Mitglieder , sowie diejenigen anderer evangelischerVereine mit ihren werten Angehörigen sreundlichst eingeladen sind .

Der Vorstand ..18971

mmm reu
Karlsruhe.

Morgen Samstag den I Januar1910, nachmittags 4 Uhr , findet in der
Festhalle in Durlach unsere

Oleihnacimfeicr,
verbunden mit Tbeattraofffilu ’niig, WardQrgi -nppBB,mnsikalisebea Vorträgen , Safcenvtrlosaiig und Tanzstatt , wozu die Mitglieder , Freunde und Gönner desVecariu fretmdtieint eingei &den sind . 19018

Oef Vorstand .

Sranken - und Sterbekasse der
Schuhmacher Karlsruhe .
Zu der am Montag de» 3 . Januar 1910 , abends 8 1/. Uhr.— 7 Weißer Berg , stattfindenden

jährlichen Generalversammlung
werden unsere Mitglieder sreundlichst cingeladcn .

Srr. Muiütidje * lmS-Äüiges Srichrinen bittet 13997
Der Borstans .

Pri vai - Pension
Eldlerstraste 32 , 111. empfiebll gut
durch. Mittag - u . Abendtisch .

ttiiN 'et . iehr schon Erchen gewichstfür IM Mk . zu vertausen . L.1B45552 Lesfingstraße 33, i . Hof .

!s Kleeheu
kauft

Karl Baumann, Karlsruhe .17661 Akademiestrahe 20, öd)

Bereis ehern, das.
gelber Drszeirer.

Unter de« ProtekltraO
Sr. 6. H. Prinzen

MubajUau von Baden

MW« SettiiiäDbtnö :
Samstag den 8. Januar im

Lokal.
Der Borstand .

Rndemrein Sturmvogel
(e . V .).

.Heute Freitag
abend 9 Uhr :

amStammtisch
iin

Friedrichshos ;
Hesjahrstag,

nachm. 4 Uhr :

Familien-
zusammenbunst

im Bootshaus (Rheinhafen ) .
Der Borstaud. ,

karlsruher
. II

Unter dem prstrkterate S. S. h .
d. Prinzen Maximilian v . Baden.

Sportplatz
ander verläng.
Moltkcstraße .
Straßenbahn¬
linie : Grcna .
dicrkaserne .

Tennisplätze, UuiUeiüeränmere.
Heute abend .

Mtm Bercjnsahelld .
Sonntag , 2 . Januar 1910 :

I . MMschgft m Mk.
Abfahrt 610 Ilhr v .

Aus dem Sportpl. nachm. 27 . U .
F .-Abt. des Manuertnrnver .

gegen K. F .-V . IV .
* Abends » Uhr : Lokal. »

» Rj55Ö3linub

Telephon Sportplatz 1338 .
Freitag abend :

Biertisch liitieuraehea .
Sonntag den 2 . Januar
Wettspiele .

1 Uhr : IV . Mannschaft gegenViktoria Mühlburg 11 ;
*,'*3 Uhr : I. Mannschaft gegen
F. -C. Aarau

Meister der Ostschweiz.
Preise der Plätze :

1.20, 1 00. 0.70 u . 0.40 Mk .
Nack Schluß de§ Wettspieles
zu Ehren der Gäste iin Klub¬
haus gemütl . Beisammensein
mit mufikalischen u . humo-

ristischen Vorträgen .

iailsiiil« f.l JitiaiB

Sportplab bei Schloß Rüppurr .Haltestelle der Albtalbahn .

Samstag und Sonntag de«l . u.3 .^ tttnitt : IVettspiolein Furth und Nürnberg .
Abfahrt Samstag früh 5.40.

Samstag den 8. Januar :

Anträge schriftlich bis längstens
5 . Januar .

Slnflet ,
neu . hochfein , für nur MOSi . ju bcrf .
Schlostvlatz 13. (Sing . Karl- Fric»
drichstraße , Part , rechts . B45543

Iz. L. Tr .
Montag 3 . I . 1910

77 t Uhr in . Abessen
Obi . □ I. tir . m . Bit .

! Eigener Sportplatz a . d. Rint - jheimersträtzc.
Heute abend :

Silvester -Feier
im Klubhaus .

Nemahrstag :
Wes BtlsWM
im Klubhaus .

Sonntag den 2. Jan . 1910 |auf dem Sportplatz :
1. u. 2. Mannschaft gegen

! WeststadtKarlsr. I u. ll I
Beginn 1 u . 2l . Uhr.

Samstag den 8. J nun 1910, !
! abends 8 Uhr beqiiu .utb , im |

Burghof :
14 . Stiftungsfestfeier .

Verein tftrBasensflprt
liqrrter Sportplatz ^ n .

Freitag abend :
Spielewersammlung

im Klubhaus .
Die Mitglieder ioerden ge - !

! beten , lünastens bis Freitag I
abend die Gaben für die Weih- jnachtsfeier abzugeben.

Samstag (Neujahrstag)
7,,3 Uhr A. H. Wettspiel geg -
A. H. des F . - Cf. Germania -

Karlsruhe .
Sonntag

i I . u . II . Mannschaft gegen F .-E-
I Germania Karlsruhe I. und II
I auf dem Sportplätze . Beginn

1 Uhr bezw. 74! Nhr.
| III. Mannschaft auf d . Phönix - !
sportplaye geg . IV . Mannschaft I

! des K. F . Phönix . i
Abeuds 8 Uhr

WchmG - Feier !
verbunden mit Gabenver - j

! losung u . Tanz im Gasthaus ]
„zur Westendhalle/'
Zu recht zahlreichem Besuch !

ladet ein 19017
Der Borstand.

ttliMiir

gegr. 1888 .
verein für

vewegungr .
lpiele.

EingezäuRt. S?0rtyiatzaJ?%rivsii)
“ Samstag den l .Januar 1910 :

3 . u . 4. Mannschaft gegenF . -C. Viktoria Mühlburg 2 u. 3
auf dem Sportplatz .

Beginn um 1 u . 77-3 Uhr.
Abends 0 Uhr :

Mihilchtsseier im Loim.
Sonntag den 8. Januar 1910 :

Berbandswettspiel
auf dem Sportplau :

F .-C . » Union " Karlsruhe
gegen Beicrtheimer F .-V .

Beginn 1 u . 773 Uhi .
Sonntag den 9 . Januar 1910 :
$-4 NeMSMia Hsorchkim

gegen B . F .V . 19025

Großer Saal zu vergeben.
Mein großer Saal zu den dreiLinden Mühlburg ist noch aufSamstag den 22 . und Sonntagden 30 . Januar 1910 zur Abhal¬

tung von Festlichkeiten unentgelt¬lich zu vergeben . 18 ,Peter Früh , zu den drei Linden
1

Weihnachtsfeier ( verbunden mit Kinberbescherung , theatralischen Aufiführungen , Gabenverlosung rc.) ab, wozu jedermann sreundlichst ein.
'

geladen wird ._ “
_ Der Vorstand

Gartenbauverein Karlsruhe
,

Unsere
E? Welhnashts - Feier Uverbunden mir Konzert , Pflanzenverlosung undTanz wird am

Sonntag den 2. Januar , abends 8 Uhr
im kleinen Saale der Festhalle stattfindenDie verehrlichen Mitglieder nebst Familien -mgehürigen werden hiezu sreundlichst einaeladenEinsühruligsrecht gestattet . 18865 .2 .2

Der Vorstand .wwrwawfy rtmtnrnitfl fjtr den Januar 1910 fällt aus .
WR ch?

Heute abend
von 8 '/, Uhr bis nachts 3 Uhr

im Caf6 Bauer

itreidi - Honzerf
.

Entree frei.
Hermann Wolff. 185 .2.1

Entree frei.

Zum Ifoheuiwiel .
Neujahrs - Abend : 2345548

Komiker-Konzert
Zum Schluß Freibier .Es ladet sreundl . ein Die Direktion »

Konzert-Saal zu den 3 Linden
Karlsrnhe -MUhlburg .

Anfang 4 Uhr

Samstag den 1. Jannar (Jieujalir )

Grosses Tanzvergnügen
mit Franeaise -Finlagen .

Musik -Anternchi.
Es werden noch einige Schüler für Violine oderKlavier angenommen . B45529.2 .1

Max Thiede ,
Musikdirektor und Komponist,

Klanvrechtstraste 8 .

Bismarck-
Heringe

Stück « pfg .

Rollmops
Stück 6 pfg .
Hollinder

Voll-Heringe
Stflcf 5 Pfg.

Brat-Heringe
Stück 8 Pfg.

empfiehlt 178 !

luckerer!
! in den bekannten Ver¬

kaufsstellen.

ßeute von 11 Uhr ab . frisch
gekochten

Zustav Bender,
5 Lammstraste 5 . 175

Bar Geld

Darlehen . diskret vom
Selbstgever sofort zu ku¬
lantesten BcdingungM

(5'7'
o) , auch au Privari !

Rarenrückzahlung . llaek, Berlin 171
Potsdamerstr . 43 s . 10656a .26 . l2

Rehpinscher,mit rotem Halsband und gcschloss.
Glöckche« , auf den Namen „Betrn"
bürend , verlauten .

Abzugebeu gegen Belohnung
Touglatzstraße 9, Laden.Bor Ankauf wird gewarnt .

Anfang 4 Uhr.
Zu recht zahlreichenr Besuch ladet höflichst ein 180

Peter Früh , zu den 3 Linde« , Mühlburg-

« elderLLÄä
An- und Verkauf von

Restkanfschillingen
durch August Schmitt ,

Hypothekengeschäft,
Hirschstr. 43, Karlsruhe.

Telephon 2117 . 18273 *

Pri Mtdarleben
vergibt au solvente Personen jedw :
Standes geg . Lebensversich.-Abschu ,Möbelverk. u . sonstig. Sicherheiten
W .Huudt , Generalagent, Kapellen -
stratze 60. Rückporto._ 18405 *

8^ SchuÄWechseüVIU ber schreibe sosort.5 Jahren rückzahlbar, reell diskret .
Zahlr . Daiikschreiben. i . Stusche
Berlin 690,Dennewitzstr .32 . 76551

verleiht an jeder¬
mann reell , diskret
u . schnell , mäßige
Zinsen,geg . Raten -

rückzahlung, C ’.Gründler , Berlin
IV . 142 , Friedrichstr . 196 . Provts . v.
Darlehen . Viele Dankschr. ,««a26.4
Klar Geld aii jedermann , reell, dis -
■V kret u . schnell , verleiht zu mäß.
Zinsen , auch gegen Ratenzahlung .
Selbstgeber 6 . A . Winkler, Berlin 156 ,Winterfeldstr . 34 . Prov . v . Darleb .Notariell begl . Dankschr. ^ ,a26 .10
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FESTHALLE .
Hesjwbrsfest . Samstag den 1. J »nn »T I» iO»

nachmittags ’ /,4 L’hr :

MIT SANG UND KLANG
DAS JAHR ENTLANG ! !

spielt die gesamte Kapelle des

Badischen Leib - Grenadier - Regiments .
Leztusg : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

Vortrags - Ordnung .
1. Januar : Begrüßung des neuen Jahres mit

Festfanfaren u . der militärischen Tagwache Golde.
2 . Februar : „Traumideale nach dem Balle ' '

. Fucik .
3 . März : „ Veilchen am Wege “. Romanze

für Violine . Svendsen .
(Solo : Herr K. Dünkler ).

4. April : Aubate printaniere (Ständchen im
Frühling ) . Lacombe .

5 . Mai : Rhapsodie über das Volkslied „Der
Mai ist gekommen . Kaempfert .

6 . Juni : „ Ein Sommemachtstraum “ . . . . Mendelssohn ,
7 . Juli : „ Gewitter - und Sturmszenen “ . Auf¬

heiterung . Gebet . Rossini .
8 August : „Ein Sommerabend am nordischen

Meere“ . Willmers .
9 . September : „Erinnewrngen aas dem

Manöverleben “ . Recküng .
10 . Oktober : „Auf der Kirclrweihe “

. . . . Lorenzus ,
11 . November : „Episoden aus dem Jägerleben “ Zikoff ,
12 Dezember : „FröhlicheWeihnachten “.Großes

Tongemälde mit Verwendung von Kinder¬
instrumenten usw . Ködel .

Erläuterungen der einzelnen Programm - Nnmmem
im Haupt -Programm .

( Abonnenten . . . . . . . 20 Pfennig
EtatnK : \ Nichtabonnenten . . . 50 Pfennig

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Die Galerie ist geSffnet . "MS

NB. Sonntag den 16 . Januar : 19012

die9 |ühriges Karneval » Konzert obiger Kapelle.

Sonntag den 2 . Jannar 1910 ,
nachmittags 4 Uhr:

Opern -, Operetten - u .
Solisten -Konzert

( Streichmusik )
gegeben von der Kapelle des

„8Meri «g
“

(L Bad .) Nr . 14.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister 8 . Liese .

{
Abonnenten . . . . 30 Pfg.
Nichtabonnenten . . 50 Pfg .
Soldaten u . Kinder die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Konzertabonnementskarten haben Giltigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Musik - Folge .
1. Ouvertüre zur Oper ^Zampa " .
2. Fantasie a . d . Oper „ Carmen .
3. Weihnachtsrofea . Walzer . . . . . . . . . .
4. Fantafie über das Thema : „Mutz i denn zum

Städtlein hinaus " .
( Solo für Xylophon: Solist Herr Graupner ) .

5. Ouvertüre zur Operette „ Fraulern Loreley" . .

(Solo für Trompete : Solist Herr Dankwardt ).
(Text enthält das Programm ).

7 . Plantagen -Reminiszenzen . . . . . . . . .
(Erklärung enthalt das Programm ) .

8. Anthologie a. d . Operette „Das sütze Mädel“ .
9 . Glockenmarsch . . . . . - - - - - - - .

10. Im 7. Himmel. Großes Humorist . Potpourri .
(Erklärung enthalt das Programm ).

11 . Hochzeitsreise« . Walzer . . .
12. Mohnblumen . Japanische Romanze .

Herold .
Bizet .
Waldteufel .
Heinemann .
Lincke.
Gageur .

19010

Paris Chambers .
Reinhardt .
Liese.
Fetras .
Bilse .
Moret .

Direktion :
Qust . Kiefer . Colosseum. Telephon

1938 .

Frei tag den 31 . Jannar 1900 . (Silvester ) :

Grosse Gala Abschieds -Vorstellung
des gegenwärtigen Künstler -Ensembles .

Samstag den i. Januar 1910 und Sonatag din 2. Januar 1910

jeweils 2 Vorstellungen
nachmittag * 4 Ohr u . abends 8 I hr 18991

mit vollständig neuem Sensation « - Programm .

« adifche Presse .

Ausgepatzt!co
Höchste Preise für gut erhaltene

Herren - und ZMevkleiöer ,
Ttiefel , Betten , Möbel :c . zahlt

K . Maier , Markgrafenstr . 20.

Abreise halber billig
graue und grüne Papageien

i hübsche iunge Ale -
I xander - Papageien ,
leicht sprechen lernend
ä8 Mk ., 2 «ut sprechen¬
de grauePavageien .
billig, Rosakakadus ,
feine Harzer Kana¬
rienvögel , chines.

Nachtigallen , eine hübsche weiße
Angorakatze . zahme Affen . 1 Paar
afrikanische Eichhörnchen , auch
Umtausch , im Gasthof znm König
von Preuffen . Adlerstr . 34.

^
in grösster Auswahlen

| L.Wohlschlegel |
Kaisers*!-. 173.

I Luxuswarea, Lederwaren , I
Toiletteartikel .

14893*

HaittoFiriitennadel
: : Brustbonbons ::
sind zu haben ä 30 u . 50 Pfg. in den
Apotheken ._ 10073^ 10.5

Wirtschaft
IN Pacht oder Zapf sofort oder
später gesucht. Näheres bei

P . Beer , Kaufmann .
5845505 Schiitzcnstr . 67.

Möbelwage «
auf 4 . Januar von Sinzheim bei
Oos nach Dnrlach gesucht.
Angebote unter Nr . B45518 an die
Expediton der „Bad . Presse"

. 2 .1

Rarneval - Gesellschaft Südstadt
Karlsruhe.
□□□□□□□□□□

Dem verehrl . Publikum zur gefl. Kenntnis, dass wir die Karneval -

Saison 1909/10 eröffnet haben und unsere diesjährigen karnevalistischen

Veranstaltungen wie folgt ' festgelegt haben:

2. Januar 1910 : 11 Uhr 11 Min . grosser karnevalist .
närrischer Frühschoppen im unteren
Saale des Cafe Nowack (Ettlingerstr .).

9. Januar 1910 : 4 Uhr 11 Min . I . grosse Damen -
und Fremdensftznng im Festsaal
des Hilderhofes (Augartenstrasse).

16. Januar 1910 : 11 Uhr 11 Min. karnev. Früh schoppen
im Wilhelmsgarten (Saal des Arbeiter¬
bildungsvereins, Wilhelmstrasse 14) .

23 . Januar 1910 ; 4 Uhr 11 Min . II . Damen - nnd
Fremdensitzung im Festsaal des
Hilderhofes (Augartenstrasse).

6. Februar 1910 : 11 Uhr 11 Min . grosser närrischer
Frühschoppen in den Lokalitäten
der Restauration Ziegler (Bahnhofstr .).

Der Preis der diesjährigen Mitgliedkarte ist auf den geringen Preis
von 1 Mark nnd 11 Pfg . festgesetzt worden und berechtigt zur Ein¬
führung einer Dame. Dieselben sind im Vorverkauf bei

J . F . Eiseis , Schreibwarenhandlung, Werderplatz,
F . Lörcher , Friseur , Wilhelmstrasse 6,
Th . Busam , Zigarrengeschäft , Sehijtzenstrasse 1 ,
K . Graf , Zigarrengeschäft , Marienstrasse

erhältlich . — Der Preis der Einzelkarten zu den Veranstaltungen ist für
Herren auf 1 Mark nnd Damen auf 50 Pfg . festgesetzt.

Wir erlauben nns , in kommenden Tagen dem verehrl. Publikum unsere
Mitgliedkarte zu präsentieren und bitten um zahlreiche Beteiligung an
unseren Veranstaltungen . 18980

Der kleine und grosse Rat.

tps-

Zum Elefantin , im . c
Heute Freitag , 31 . Dezember 1909 — Silvesterabend

WohttMgkettskonzert
zugunsten der Brandbeschädigten des BiÜing Sc Zollerschen Anwesens

veranstaltet vom

Salon-Orchester „Apollo-.

Goldener Adler .
Zu dem am Neniahrstag stattfindenden

Frühschoppen - Konzert
lade ich hiermit alle Freunde und Bekannten, sowie die werten Vereine
dir ihren Lokalsitz bei mir haben, ergebenst ein.

Hochachtungsvoll 19021
Ernst Müller .

ff. helles u. dunkles Moningec Bier .
Gute , anerkannt billige Küche . : : : :

NR . Am Konzertabend werden Eintrittskarten ä 20 Pfg . — je¬
doch ohne Kaufzwang — verabfolgt , welche für eine gegen Ende des
Konzerts ftattstndende Gratisverlosung gültig sind . Es werden 3 Gegen¬
stände ausgelost : 1 Hase . 1 Hahn und 1 Kuchenkranz .

Es laden ergebenst ein 19011
Josef Klein und Salon -Orchester „ Apollo “ .

Oststadt Schßffelhof Oststadt
Neulahrstag:

Grosses humoristisches Konaert
mit neuem Programm .

ausgeführt von der allerorts beliebten Schwarzwälder
Bauern - Kapelle 19013

,,D’ Schapbacher“.
Anfang 4 Uhr . . Eintritt frei .

NB. Empfehle dem verehrl . Publikum meine bekannte,
vorzügliche Küche nebst ff . Schremppfchrm Bier . Reichhaltige
Abendplatten .

Hierzu ladet ergebenst ein J . Schroth .

Gasthaus zum Laub ,
Kaiserstraße 16 .

Heute Freitag abend , zum Jahresschluff :

Grotzer Silvester - Rummel
mit Mnstk und Huttenkreuz -Bockbier .

Wir wünschen allen unfern werten Gästen, Freunden und Bekannten
ein herzliches B45K5

prosit Neujahr !
Lukas Kappenberger und Frau .

Zur Hopfenlblflte .
Sonntag den 2 . Januar 1910 : (5845547

Komiker -Konzert Beck
Es ladet böst. ein C . Dnfner .

Silvester ■ Feier Souper & Couvert Mk. 3_ _
„Hotel Viktoria“ = Konzert. — Tanz. =Restaurant zum „Grafen Zeppelin"W »

°
«Ä

Am Neuiahrstage . nachmittags von 4 Uhr ab :

Großes Streich-Konzerk
auSgeführt von einer Abteilung der Kapelle der Leib -Dragoner hier .

Eintritt frei . Ausschank eines ff. Stoffes Schremppsches Bier .
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei .

— Stets eigene Schlachtung . -

Zn zahlreichem Besuch ladet ein 18965
Ludwig Ohmer , Wirt.

Alte Brauerei Kämmerer .
bMT Heilte LchlMag .

Bon 6 Uhr ab Schlachtplatte . 121S8

Wozu höflichst einladet ( i . Zahn , fet . 2754

Ettlingen. Hotel „znrWilhelmshöhe“
Sonnabend den 1 . Jannar 1910 (Reujahr )

Streich - Konzert
ausgef . von einer großen Abteil , - er Kapelle der Unteroffz .-Schule

Anfang 4 Uhr . SW » Anfang 4 Uhr .

Triberg . Hotel n . Pension zur Sonne.
Altren . , durch Neubau bedeut, vergr . , gut einger, ,
Haus für Winteraufenthalt . Elektr . Licht . Centrai -
heizung. VorzügU Küche , reine Weine . Zimmer
mit Frühstück von 2.50 Mk. an . Sportgeräte
leihweise. — Telephon Nr. 2l . — Prospekt . M,M

M+ fa Talirvergniigen
Neujahrstag , nachmittags 4 Ahr

im Saalbau .
Es ladet höflichst ein Karl Benschlng .

- Prosit Neujahr ! -

Carl Hager. Hoflieferant.
Erbprifizensirasse , nächst i . Eondellpjatz, Telephon 358,

empfiehlt billigst 19094

^ unsch - (Essenzen , Weins , <£ iköre , (Sekt
^
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. Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrik und üpparate - Bau - Onstall

Fischer & Kiefer.Projekte und Ausführung von Dampf *
u . Warmwasserheizungen . — stleph. 1208.

Reservoir * und Boiler * Anlagen , sowie |
Rohr -Installation jeder Art — Teltph. 1208. j

Messenger= Boys = Institut
„Rote Radler “

fberrenstrasse Rr . 1~ Telephon Nr . 386
besorgen alles

Fensterpulien , Wichsen und Spänen der Faßbüden , Teppich -
. 11. .11 klopfen , Gepäckbeförderung von und zum Bahnhof. =

Umzüge jeder Art . 18968 .2 .!
Ueberhaupt „Rote Radler “ machen alles , prompt und diskret .

Hl : „Rote Radler“ M Nr. 366

I . an «laner Anzeiger Sk X
Landau Pf alz . Auflage im März
15 000 ! ! Innerste wirksam .

Privat - Canzlehr - Institut
Hermann Vollrafh,
3S5 Kaiserstrasse 335

= Anfang Januar Beginn neuer Kurse . -----
Gefl. Anmeldungen erbeten . irm *

Eine Dame aus dem Dorfe LiddesKailton
Wallis

0£StTZl GES

hat über das Haarwasser „Peladol “ folgendes Zeugnis
ausgestellt ,

Ohne irgend welche Krankheit verlor ich im Alter
von 15 Jahren meine sämtlichen Haare . Ich trug eine
Perrücke . Volle 7 Jahre bin ich kahl geblieben, bis
ich von einer Freundin aufmerksam gemacht , noch
einen Versuch mit Peladol machte , nachdem ich un¬
zählige Mittel ohne Erfolg gebraucht habe . Der Erfolg
war überraschend ; ich besitze wieder einen vollen,
kräftigen Haarwuchs . Ich kann dieses exzellente Mittel
mit gutem Gewissen aufs beste empfehlen und gestatte
Ihnen ausDankbarkeit , dieses Zeugnis zu veröffentlichen .
. Liddes , den 5. Juli 1909 . Louise Lattiou.

Für Beglaubigung der Echtheit ., sowie der Wahr
heit obiger Declaration , sowie Legalisierung der Unter¬
schrift : Liddes , 5. JuK 1909 . Ad. Metroz , Präsident .

Obiges, sowie lOOe von Dankschreiben liegen jeder¬
zeit zur gefl. Einsicht auf . Heilung sämtl . Haarkrank¬
heiten , selbst in verzweifelten Fällen .

Misserfolg ist ausgeschlossen .
Peladol ist nur echt zu beziehen durch Frau

L. Steiner, Baslerstr . 89, St. Ludwig i. E
Die kleine Flasche zu 3 Mk., die grosse Flasche zu

5 Mk. gegen Nachnahme . 11054a6 .3

Hoflieferant ,Carl Hager,
Erbprinzenftrafie , nächst dem ftondeUplatz, Telephon 358,

empfiehlt 19002

Hammer -Mayonnaise ,
Malossol -Kaviar ,

ItaL Salat , belegte Brötchen ,
Auffchnitt und Käfeplatten ,

Ersatz für Streichhölzer !
Duplex Taschen-Feuerzeug

Stück 70 Pf « .
Muster gegen Einsendung von 90 Pfg , in Brief¬
marken postfrei . Von 12 Stück an Vorzugs -
Preise . WiederverkUofer erhalten hohen Rabatt .
Gebr. Bosehert , Karlsruhe,

Kalserpassage 10 — IN . 18411 *

Rombella
Die nicht fettende Hautcreme

Kosigzarte, weiche Haut ! Unübertroffengegen rote , rauhe,aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegenMitesser , Blüten etc . Unentbehrlich In jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er- o

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände .Tube 60 Pf. Oospettube 1.00 Probe 20 Pf.

Kombella-Seife Kombella-Puder
Stück 50 Pfg. lOO Pfg.

Zu haben bei : Grossh . Hofapotheke ,Jul . Dehn Nachf ., Otto Fischer , M .Hofheinas , W . Lang , Carl Roth , MStrauss , W . Tschernlng , Th . Walz

KaIv. Dreyfns & Mayer-Dinkel, Mannheim.IJV 14 Handlung u . Hobel werk .
Gehebelt * Pitch Pt AE-, Red Pfne und Nord . Tannen -Futsboden -

bretter , Zierleiste * etc . — Grosse Troclcen -Anlage . 5110aVf »ss < 4i/t » tter fcaysfisefaer Irettsr ab shsstsm Lsyee in ffsmsiisveti .

ZM- Verlangen Sie mein Rasiermesser Nr. 5 , es ist das besteRasiermesser. Karl Hammel , Karlsruhe Werderstr . 13 . Tel . 1547

Sdireibmafchinen- und
Vervielfältigungs - Bureau

Lucie Schiatti
6 Karl - Friedrichstrasse 6

empfiehlt sich za allen ein¬
schlägigen Arbeiten in mo¬
derner und pünktlicher Aus¬
führung , unter Znsicherung
strengster Diskretion . , ; ,sl).1e. lO

aller Arten 18218*

staunend billig.
32 Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstrasse, l Treppe .int Hause der Fahrradhand lung
Erste ira>

Karlsruber
Leiternfabrik

H . Ralble ,
Bismarckstrasse 33 ,

empfiehlt in jeder Grösse
fiilurdslwngr.
Gescbäfisleitcrn ,
3ag(lboel)$ite «.
Scblebleitent.

Merrlatte» «.
Wwilleriamn in bester Ansföbrg

Fllttergerste
hat ständig in jedem Quantum
überallhin billigst abzugeben.
Durlacher Malzfabrik

Durlach (Baden ).

/ gut . Hühnerfutter .L
[ au Mk . 7 .50 per Ztr . s

bei Karl Bamnaim,
, t Karlsruhe ,
fiX Akademiestr .

20 .

Eigene Schweinezucht u . Wurstfabr .
<1. tJoIllDon , 2 , SÄtawe i . Pont
Teewurst pro *1* kg Mk . 1 .15,Salami .. „ „ . 120 ,harte Schlackwurst

„ 1 .20 .
Knochenschinken „ „ „ „ 1 . 12,Rollschinken „ „ „ 1 .15,Bers . unter Nachn . Fehlerhafte
Ware zurück. _ 10868a .l0 .6

Eier
btlltgste Bezugsquelle

für Wieververkäuser , Kondi¬
toren , Bäcker re . 144' s

^Prompt . Versand n . auswärts . I
Mau verlange Preislisten .

1 Klumpt 8m. S Cie.
Eiergrohhnndlung

Tetailverkauf für Karlsruhe : j

Waldslr. 53, ®
j&iST

mr~ P !ä>1. Wtint . _neuen von 30 Mk . , alten von
42 Mk . an gegen Kasse bei Abn .
von 500 Ltr . Off . unter Nr . 9809a
an die Erp , der „ Bad . Presse " .

SANAS
SELBST-KOCHER
”e«esfer,solid« rer
“esfer,billigster
gocti-BacK-ö-
oraf-Apparai

SSünojOeAappinSSS
Verkaufdurch Gesrtiäffe derHaus- D
Kiithengeräfe -u.Eisenbrandte .

Raten-Zatilung!
Ein größeres Massgeschästliefert

an kreditfähige Herren eleganteKleidungsstücke unter Garantie
ür guten Sie ohne Preisaufschlagbei monatlicher Zahlung .
Offerten unter Nr . 17895 an die

an die Exped . der „Bad . Presse '
erbeten . *

s
°

r .
k ci,a

v «» v «Reim 8 ’ o Rreno , » eu
,

ponwnerv etnpfe hien

*» FiSC ^ wies « 29 '

pr . * l-

frao *
jghrVal ®1

& Cie-
**» mm

M ' it1
■ 60

vo & Cie./

Fognacs , Liköre , Spirituosen ,
Original Jamaica -Rum , Batavia -

Arrak .
Südweine :

Französisehr , Kpanische ,
C. rlecliische , Türkisphe u . In ^urisflic

weiss und rot , süB und herb , von
80 Pfg . an per Liter

bis zu den feinsten Marken offerieren

Franz Fischer & Cie.

Vorzügliches Brennmaterial !
Gedörrte Tannenzapfen

liefert zu dem sehr billigen Preise van Mk . 1.20 per Zentner
franko Bahnstation Karlsruhe bei sofortiger frachtfreier Rück¬
sendung der leeren Säcke und bei Abnahme von mindestens
5 Zentner , gegen Nachnahme . 11123a .3 .2

Ch . Oeigle , Nagold ,
Klenganstalten und Waldsamenhandlung.

^rmII-5l>i>MillW
>su5 Schneestern -Wolle

Interessante Beschäftigung :, '
auch für Ungeübte ! ?

Jedem Schneestern - und Golfstern -Paket Hegt
einegenaueStrickanleitungnebstZeichnungenbei , um ganze Kostüme , Jackets , Rock , Swea¬ters , Muff und Mützen etc . selbst zu stricken .

Billig :, modern and elegant . «
Sternwoll -Strumpf -u .Sockengarne

in allen Preislagen .
Wo nicht erhältlich weist die Fabrik fGrossisten und Handlungen nach . *

Nordd .Wollkämmerei& Kammgarnspinnerei , Altona-Bahrenfald

Grabkränzevon PalmeD ,
von Perlen o,
von Blecb ,

23731
I.

PATENTE
im In - n, Anslead unter Mit -

I Wirkung erstklassiger Patent -
j Anwälte durch die Patent *

bnreaus der Zirilingenienre : |
P. Koch, Vlllingen,

52 Friedrichstr . 22 , Tel . 159 ,
H. Haller , Pforzheim ,

Eieniestrasse 3, Tel , 1455.

Erfinder!
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ver¬
wertbarkeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen,
wodurch zu verhütende Miß¬
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er-
folg gegeben ist. 8232a

Ausarbeitung von Ideen, Ver¬
besserung von Erfindungen .
Bäuerle «v Beek ,

Würzburg .
Fabrikation und Vertrieb ges .

geschützter Neuheiten.

Achtung ! !
Für getragene Herren - u .Damen -

Klcider , Schuhe rc. zahle die höch¬
sten Preise . « 45441 .3 .2

Bleck , Waldhornstr . 35 .

Grosse Auswahl in

aller Art. 15233 '
Enorm billige Preise!

Kaiserstratze 51, 2. Stock,
vig-ä-vis der Techn . Hochschule.

Ans Silvester empfehle in

Rotwein
per Liter SS Pfennig ,

Cerffsche
LcUW - Punsch - Wen;,

feinsten, alten 18915
Rum u . Arrak

von Mk . 2 .35 an die 3U Ltr . -Fl .>

k.

Cnseniersche Liköre
äusserst billig.

Champagner .
. Erb ,

Rabattmarken . 3 .3

(in
ä Liter 70 Pfg . , sowie Punsch¬
essenzen empfiehlt billigst

A . Sperling . Weinhandl . ,
17587 Götbestratze 28 . 22

1422a

Adlemtraase 7 .

Liter offen 50 Pfg . empfiehlt

Emil Röderer ,
18982 Konditorei u . Cafe ,

Tasel-Obst.
Zirka 200 Ztr . Leder -Reinetten

« . Goldparmänen , sowie Koch -
« . Backäpfel sind billig zu verkauf .

Schützenstratze 42 .
HB . Wird auch pfundweise ab -

gezeben .

5tcc!j * Zwidelclien
kleine , runde gelbe , beste Sorte ,50 Kilo 22 .— Mk . Lieferbar sofort .5 ks -Koli frei Nachnahme 3 .— Mk.

Valentin Both, Herxheim,
bei Landau (Pfalz ) . 11140a

Ganselebeni
| werden fortwährend angekauft |

Erbprinzenstr . 21,
2 . Stock . 18416 I
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ff. Punsch=Essenzen.
Rum, Arrak, Kognak. Liköre ,
Kirsch- und Zwetschgemvasser»
Champagner ,
div. Flaschenweine , ?°wi- ««<$ off«,
Spanische Weine » per Ar . «» Pfg., 7» Pfg.

äußerst preiswett ,
empfiehlt 3344804

Gottfr . Hoferer
Schillerstratze 33.
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Unsere Verkaufsräume bleiben

Samstag , 1 . Januar

geschlossen .

Geschwister Knopf

& 5T
o *3
2br-h
S 3" «r
e TTr- Z

Z -

» sr

s ' 5*
O»

’S ?
srf

8 s?
ÄJT3 * 3* (A
3 g .
S ST3 «4
« SP<% 2äS *

e _
&&
8 |* sK «*

1

I

GoLtesd lenste .
Evangelische Stadtgemeinde .
Kollekte. Beim Ausgang aus den

Gottesdiensten wird eine Kollekte
»hoben für die acht Bezirke unserer
lirchlichen Armenpflege.
Ltadtkirche. 6 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Kühlewein .

-leine Kirche . 8 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Demuth .

Zchlotzkirche . 6 Uhr mit Abendmahl:
Herr Hofdiakonus Kayser.

Zohanneskirche . 6Uhr : HerrStadt -
pfarrer Hesselbacher .
8 Uhp : Herr Stadtpfr . Hindenlang

khristuskirche . 6 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Rohde.

Gemeindehaus der Weststadt, Blü¬
cherstraße 20 . 7 Uhr : Herr Stadt -
Pfarrer Jaeger .

tutherkirche .
"
i,7 Uhr : Herr Stadt -

Pfarrer Weidemeier .
!artenstraße22 . 6 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Rapp:

diakoniffenhauskirche . Abends halb
8 Uhr Kahresschlußgottesdienst :
Herr Pfarrer Katz.

larl-Friedrich -Gedächtniskirche
iStadtteil Mühlburg ). 8 Uhr
abends Jahresschluß : Herr Dekan
Ebert.

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim . 7 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider.

kvangelisch- lutherische Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße . Abends 0 Uhr : Her Pfarr -
rer Schemm.

hangelische Stadtmissivn , Der-
einshauS, Adlerstraße 23.

SIlbrJahresschlußseier : Herr Pfar¬
rer Bonder.
vg . BereinshauS, Amalienstr . 77.

Ibends lOUHr Silvesterferer . Jeder¬
mann' ist rreundl . eingeladen.

Katholische Stadtgemeinde .
Silvener .

Mptkirche St . Stephan . 6 Uhr
Dankgottesdienst mit Predigt u .

. Tedeum.
kt. BernhardusNrche . Abends Mt7
Hör Dankgottesdienst mit Predigt
und Tedeum.

«ebfrauenkirche. 6 Uhr abends
Silvesterpredigt und Dankgottes¬

dienst mit Tedeum.kt . Bonifatiuskirche . Abends K Uhr
wierl. Dankgottesdienst m. Pred ..

» Tedeum und Segen ,kt. Peter - n . Paulskirche . 3 Uhr
Beichtgelegenheit.
i Uhr abends feierlicher Schluß¬
gottesdienstmit Predigt , Andacht ,

».Tedeum und Segemkt. Josephskirche (Stadtteil Grün -
tzmkel ) >1,7 Uhr Predigt . Andacht ,Tedeum und Segen .ult - )Katholische Stadtgemeinde .

Werstedungskirche. 6 Uhr abends
Dankgottesdienst mit Predigt u.
Tedeum : Herr Stdtpf . Äodenstein.

r Konrad
Schwarz ***■“

nur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

Werkstättefür Nett¬
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster

- Berechnung. * -

V
Grosses Lager . ^ Rabattmarken .

rter

^

Lrskh. Hrllhkatkr Harlörub
Frettag den 31. Dezember 1909 .
35 . Abonnements - Borstellung der
Abt . Ulgraue AbonnemcntSkarten)

Irr Barbier m LtMa.
Komische Oper in drei Akten .

Musik von Rosnni.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Ecemsche Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Graf Blmavwa . Herm. Jadlowker
Doktor Bartolo . . Franz Roha.
Rosine , seine

Mündel . . . Olga Kallensee .
Basilio, Musiklehrer Hans Keller.
Figaro , Barbier Jan van Gorkom.
Fionllo , DienerdeS

Grasen . . . . . Ed. Schüller.
Marztliinc .ttnritost -n/Chr .Friedlei» .
Amdrosto, / B-rt,io't XKrnsl Golde.
Olsister« . ( Niedlich Erl .jjiruur « . . . - V Heuir. Blank.
Ei» Notar . . . Josiph Kunde»S..
Musikanten. Soldaie » . Zeit : 1774.
Einlage , gesungen von OlgaKallensee : Variationen von
» nsang 7 Uhr. Ende nach >/«10 Uhr

Kasse Eröffn »«» : >/,7 Uhr.
_ Große Preise .

. Israelitische Gemeinde.l. Dez . Abendgottesdienst 4^ Uhr
Jan . Morgengottesdienst 9 „

Predigt 10 „
Nachim -GotteSdienst 390 „

. Sabbat - Ausgang 5“ „" ktgs .Morgengottesdienst 7»> »'Abendgottesdienst 4^ „
Isr.Religionsgesellfchaft .

Dez . Sabbat - Anfang 4^ Uhr
>EJan . Morgengottesdienst 8 „

Nachm .- Gottesdienst4 »
a , . Sabbat - Ausgang 590 „°ttktgs .M>.rgengottesdienst 7>° „

Nachm .-Gottesdienst4 ^ „
Theater - Kostüme ,

miform - , Frack - und Gebrock-An-
verleiht Plill . Hirseh ,

rteinkraste 3 . B45178.7.4

Rodienbeft-Pflege
Mehlt sich best, erfahrene Frau .
Offerten unter B45358 an die
Spedition der „Bad . Presse"

. 2 .2
Meld-Darlehne , 4—5»/^, ev. ohne

, Burg . , a . jed . a . Wechs.. « chuldsch.,
Krtpap,ere . a . Ratenabz . gibt von -**8llro Berlin N. 24 . Rückp. „w-aS .3

Herrenkleider i,m’
reinigt tsdello» in kürzester Ze t
die ehern . W**ch«nstalt Prints .

Stellen finden *

Vautechniber.
gelernter Maurer , gesetzt u . durch¬aus zuverlässig , mit allen Äüro -
und Bauarbeiten vollständig ver¬traut . militärfrei , mit nur gutenZeugnisien gesucht.Auf dauernde Stellung Reflek¬tierende w . i . Lebenslauf mit Ge-
haltsansvr . unter Nr . 11124a andie Exped. der ..Bad . Presse" senden.Eintritt nach Uebereinkunft . 3.3

Eine bad. Papierwarenfabrik u.
Papiergroßhandlung sucht per so¬fort oder später einen tüchtige »
Reisenden ; reflektiert wird nur auf

Mer Stellung sucht,w verl. die „Deutsche Vakanzen-
post '

. Eßlingen 78._ 663 *7*

Hausierer
in Stadt und Land können sich durch
Mitvertrieb eines Genußartikelsihr Einkommen bedeutend erhöhen.
^,Gefl . Anfragen befördert unterNr . 18835 die Expedition der »Bad.Presse"

. 6 .8

Suche sofort
1 Verkäuferin für Lebensmittel¬
branche, 1 Verkäuferin für Kondit.hohes Salair . Off. unter B45663
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Rersedame
z . Verkauf tadellos. Maß - Korsetts
Pariser Schnitt u . Chic, an Private
von sehr leistuNgsfäh. renommiert .Maß -Korsett - Fabrik sofort gesucht.

Ausführliche Offerten unter It .J . 31 an „Invalldendank “,Leipzig . _ 11063a .3.2

ftrihrknecht.
Ein tüchtiger, lediger Mann fin¬det sofort Stelle . Näheres

19022 ’ Pottstrab « 35 .
Stellen linden :

Mädchen welches kochen kann, zweiPersonen , junges , tüchtiges Haus¬
mädchen . Bureau Uennhdfer ,Kreuzftraße 20 . » 45564

Gesucht
auf Mitte oder gegen Ende Januar
wegen Erkrankung des Mädchensein Mädchen , das einfach kochenkann und Hausarbeit versteht.Weih-
nachtsgeschenk wird noch vergütet .10921 Hebelstr . 15, 1 Tr . l,och .
Junges Mädchen, b| *

u
3
f
“

schlafen kann, tagsüber gesucht .» 45446.2 .2 Hirschstr . 39 . lll .

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges, williges Mädchen

bei hohem Lohn aus sofort gesucht.19000 .2 .2 Kriegstraße 30, im Laden

Für nachmittags
Mädchen aus guter Familie zumAusfahren eines Kindes gesucht .B45500 Kaiserstr . 61 , 2 . Stock .

Aeliere Frau
zu einem Kind tagsüber gesucht .Zu erfragen B45400 .2.2

Durlacherstraße 63 , 2 . Stock

Monatssran B- '
gesucht. Weiubrennerstr . 40 .3.St .

Tüchtige . saubere , unabhängigeFrau zum Waschen und Putzenfür ' I, Tag in der Woche gesucht.Näheres Leopoldstraße 39 . im
Eckladen . » 45503

Steilen suchen
Zahntechniker

sucht Stellung sofort.
Offerten unter Nr . B43389 an die

Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

mann
engl. Sprachkenntnissen u . Reisebe -
fähiaung , sucht per sofort entspre¬
chenden Posten . Ia Referenzen.Gest. Off. unt . Nr . 5546478 an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. 3.2

Junger koch
sucht Stelle als Aide für sofortoder später . Anfragen unter Nr.B45270 an die Exp, d . »Bad . Presse" .

Junges Fräulein
i guter Familie sucht Stellung
feiner Konditorei . Offert , unt .

aus
in
Nr . B45459 an die Expedition der
»Bad . Presse".

Zimmirrnädchtii
einfach , solid, ' sucht Stellung in
bess . Hause , sofort oder 15 . Jan .;
ebendaselbst eine selbstge . Köchin.Gute Zeugn . vorh. Off. unt . B45525
an die Exped . der »Bad. Preffe ."

Junges Mädchen , & £*
noch weiter ausbilden möchte , suchtStelle gegen mäßige Vergütung .

Offerten unter Nr . B45385 an
an die Expedition der „Bad . Presse" .

Stelle -Gesuch .
Ein tücht. Mädchen , welches alle

häusliche Arbeit , sowie die bürger¬
liche Küche ^ versteht , sucht auf
15. Januar Stelle . Offerten unt .Nr . » 45528 an die Expedition der
» Badischen Preffe " erbeten.

gigMätle litn .
welches bürgerlich kochen kann, das

zugt . Näheres zu befragen« 15499 Mnrienstr . 61 , 2 . St .
uucuiirc m \x \u i

Derselbe muß schon gereist habenund Erfolge Nachweisen können.Stellung ist angenehm und evtl .
Lebensstellung . g 2

Gefl . Angebote mit Gehalts - und
Spesenangabe unter Nr . 18973 andie Exped. der »Bad . Presse " erb .

Zu vermieten ;
-krl <- cherstraße ist ein schöner

grober Laden mit Wohnung , für
,eoes Geschäft paffend, um den
Preis von Mk . 500 .— pro Jahr persofort oder später zu vermieten .
176 .2 .1 Näheres Kaiserstraße 81.Mviiiyiiruunu

findet tüchtiger Herr durch Versaufunserer Futterkalke , Düngemittel : c .an Landwirte und Wiederverkäuferauch als Nebenerwerb paffend.B . Hardung & Co .,
_ Cbem. Fabrik , 10677a3.3Leipzig -Eutritzsch .

Wohnung | tt verm .
von 6 und 8 Zimmern .

Zu ertragen Montags 10—11 ,
Herrenftraße 15, III ., sonst Zen¬
tralbureau . 18414

3 Zimmer u. Küche
nebst Zubehör im 2. Geschoß des
Hauses auf 1 . April1910Rüvvurrer -
straße 90 zu vermieten . Näheres
daselbst im Erdgeschoß . B45469

rw Mk . tagt . Verd . d. Verkauf*ßr \ m. Patent -Artikels . Herren .
Utß Auhritenfabttk Mittweida -

Markersbach Rr . 113 .

Nokkstr. 3 (Sudweststadt ).Neubau , ist per sof . od . späterim 2. Stock eine schöne
Wohnung mit Bad , Erker ,Terrasse rc . zu vermieten ;moderne praktischeEinteilung .

Zu erfragen Klauprecht -
straße 9. 2 . St . 15282 »

4 Zimmr-Wohmüg
mit Badezimmer , Gartrnveranda
u . Zubehör in gutem , geschloffenem
Hause, schöner , freier Lage, ohne
vis-L-vis, auf 1. April 1910 zu ver¬
mieten. Näheres Roonstr . 13, II.10- 5 Uhr. _ » 45289.3.3

Treijiniinerwohnung
geräumig , mit Mansarde u . allem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .« 45493 .2.2 Gottesauerstr . 13, II.
Schöne ZArmmerwohnung
in ruh . Hause auf 1 . April zu verm.» 45531 .5 . 1 Hardtstr . 4d . 2 . St .
Wohnung zu verm.
Im 2 . St . ist eine schöne 3 Zim¬

merwohnung mit Veranda bis
1. März oder 1 . April zu vermiet .» 45520 Göthestraße 15 m

Kittserstrahe 81
sind 2 Wohnungen don 2 u . 3 Zirr »
mein per 1 . April zu vermieten .

Näheres daselbst. 177 .2.1
Boeckhstraße 17, II ., fünf Zimmer ,Bad, Balkon, Veranda u. reich !.
Zugehör versetzungshalber sof .
zu vermieten . - Näh . Part , und
Karlstrabe 94 Part ._ » 45254

Durlacher Allee 29a, III ., ist 5
Zimmerwohnung mit Balkon,Veranda , Badez . und reich !. Zu¬
behör sof . od . 1 . April zu verm.
B45014 Näheres parterre .

Eisenlodrstraße 33 . in freier Lage,
2 Tr ., ist eine geräumige Fünf¬
zimmerwohnung mit Badezimmer ,Speiset , u . sonst . Zubehör sofortoder später zu vermieten . Näheres
im 4 . Stock daselbst. ' 18822 *

Gerwigstrahe 22 schöne, große 3
Zimmer - Wohnung , Küche mit
Veranda , Mansarde und Keller
per 1 . April zu vermieten .

Näheres patt ., /t . » 45550
Hirschstr. 33 ist der 2. Stock, besteh .
aus 5 Zimmern , Badezimmer ,Balkon, Veranda nebst sonstigem
Zubehör aus 1 . April zu vermieten .
Zu erfrag . Part ., links . B45471.2.1

Kaiserallee 67 ist der 1 . Stock , be¬
stehend in 4 Zimmern mit Balkon
nebst Zugehör auf 1 . April zu
vermieten . » 45073
Näheres daselbst parterre .

Kaiserstratze 93 ist im 2 . Stock des
Rückgebäudes (Aufgang v . Vorder¬
haus ) schöne Dreizimmerwohnung ,
Küche und Keller, evtl . Mansarde ,
zu verm . Zu erfr . 3 Tr . B45665

Klauprechtstratze 16 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung mit Gasautomat
per 1 . Februar oder später zuvermieten._ » 44981 .3.3

Luisenstraße Nr . 26 ist eine schöne
Parterre - Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern nebst allem Zubehör ,billig zu vermieten . Näss. Luisen -
straße 26. 1 . Stock . B45506

Rüppurrerstraße , parterre , ist eine
5 Zimmer - Wohnung mit Zubehör ,
Kochgas u . Waschküche auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen ffl 45604

Rüppurrerstraße 23b, Part .
Rüppurrerstr . 63 ist eine schöne,

>h ' ' ' 'große 3 Zimmerwohnung
oder für später zu verm . oai
Zu erfragen in Parterre daselbst.

Scherrstr . 6 ist eine Zweizimmer -
Wohnung , im 1 . St . nebst Man¬
sarde , Klosett-Einrichtung , Wasch¬
küche auf 1 . April zu vermieten .
Näh, das. 1 . St . lks . B4544L2 .2

Wielandtstr . 28 sind 2 2 Zimmer -
wohnungen , Küche , Keller u . Man¬
sarde auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen parterre . B45492

Wilhelmstraße 15 sind 4 Zimmer
mit Zubehör im 2 . Stock wegen
Wegzugs auf 1 . April 1910 an
ruh . Leute zu vermieten . Näheres
3 . Stock . _ » 44999.5.3

te 18 , 4 . St . lks . , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng (franz .
Mans .) auf 1 . April 10 zu verm .
Näh. 4. Stock r . B45062.2.2

Ziihringerstraße 198 . nächst der
Ritterstr ., ist eine schöne Wohnung
im 2 . Stock , von 4 Zimmern , Bad ,2 Mansarden , 2 Keller auf 1 . April
zum Preis von 800 Mk . zu ver¬
mieten . Näh . bei Hatmner & He !bing,
Kaiscrstraße 155 ._ 18911 .12,3

Mühlburg , Lindenplatz 3, 1 . Stock,
ist eine freundliche Trei -Zimmer -
Wohnung , auf die Straße gehend,
samt allem Zugehör per 1 . April
zu vermieten . B45513.2 .1

Geibelstratzeß, Mühlburg , Neubau ,
sind eine 3 Zimmerwohnung , 4.
Stock , und 4 Zimmerwohnung , 1 .
Stock , nebst Werkstätte sofort oder
später zu vermieten . Näheres
2 . Stock . B45451 .6 .2

SloDlleil Beuche!»,.
Marie -Alexandrastraße 37 ist im

1 . Stock eine 3 Zimmerwohnnng
mit Küche und Zubehör iGas - u .
Wasserleitung ) per 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfr . im 2. St . 1,0

Beiertheim , Gebhardstr . 37 ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmernmit Gas u . Wasser, 2 Balkonen ,
Küche u . Keller auf 1 . April zu
vermieten . Näh . 1 . St . B45488

Schönes NchmiienhluiS
in Durlach mit 6 Zimmern und
allem Zubehör , Gas - und Wasser¬
leitung , hübschem Garten , auf
1 . Aprtl z« vermieten oder z»t ver¬
kaufen . Zu erfragen bei H . Bull ,
Architekt in Dnrlach oder bei Frau
K . Bull Wwe .i Hofgut Änna -
berg, Baden -Baven . 11180a»

Durlach .
Schöner großer Laden
mit gutgehend . Flaschen- Bier - und
Spezerrigeschäft unt . nachweisbar.
Bierverbrauch umständehalber auf
1. April oder später zu vermieten .Offerten unt . Nr . 2545196, an die
Exped. der » Bad . Preffe "

. 2.2

Durlach .
Turmbergstraße 10 ist die Hoch¬parterre gelegene, hochherrschaftlich

ausgestattete Wohnung don
5 großen Zimmern nebst Bade¬
zimmer und sonstigenZubehör auf
1 . April 1910 an eine ruhige
Familie zu vermieten . Anzusehen
von 11—6 Uhr.

Näh . Auskunft Boeckhstr . 36 . ii,in Karlsruhe . _ » 45263 .2.2

Dnrlach .
Auf 1 . April habe ich eine schöne4 Zimmer -Wohnung , im 3 . Stock ,nebst Zubehör , in sonniger Lage,kein vis-ä-vis, zu vermieten .
Offerten an Emil Eichler ,Friedrichstr . 11._ » 45197

Landwohnang .
In Notenfels im Mnrgt . jqone .

vril 191» zn
Nähere Auskunft daselbst , Haupt¬

straße 79 oder Zähringerstratze 86
parterre in Karlsruhe . B45268.3.2

In allerbester Lage Bruchsals
sind durch Umbau verschiedene
hochmoderne 11147a

L.äden
auf 1 . April bezw . 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres beim Eigentümer
45arl Ehret .

Kaiser Allee 43,
eine Treppe hoch , ohne vfc-ä-vi», sind
2 elegant möblierte Zimmer

Wohn- nnd EWjlmier
sofort preisw . zu vermieten . » 45S“
Telephon kann mit benutzt werden.
Wohn- u. Lchiafzimmer .
groß , elegant möbliert , sind zusam¬
men oder einzeln an 1 oder 2 Her¬
ren zu vermieten . B45025.3.3

. Leopoldstraße 20, 3, Stock .
Wohn- u . Schlafzimmer im Zen¬

trum ' der Stadt , vis-ä-vis von
Gärten , in ruhiger Lage mit sep.
Eingang sof . od. später zu verm.
» 45236 Näh . Blumenstr . 5, II .

Elegant möbliertes großes |

] Zimmer
eventl . m . Pension u . Famil .-
Anschluß an besseren Herrn

| zu vermieten . 18946 .3 .2 j
Kaiserstraße 168 . 3 Tr .

Hübsches Zimmer
mit 1 oder 2 Betten zu vermiet.
B45096 Nelkenstraße 31. IV .

Kaiser -Allee 31. 4 . Stock , ist ein
schönes, gut möbliertes Zimmerzu vermieten . B4o 127 .3.3

Kaiserallee 47, 3. St . ist ein ge¬
räumiges , gut möbliert . Zimmer
an besseren Herrn oder Fränlein
sof . od. spät, zu verm . B45345 .2L

Kapellenstr. 64, 2. St . lks., ist per
1 . Jan . ein gut möbl. Zimmer zu
vermieten . (Preis 20 Mk . mit' —

>3»Kaffee .) » 4653
Kreuzstr . 10, 2 Stiegen h. ist em

schön möbliertes Zimmer mit allen
Bequemlichkeitensof . zu vermieten ;
auch wird eine Mansarde obgegb.

Zu erfragen ebendas. » 45522
Kronenstratze 52 , II . , einfach mobl.
Zimmer» per Woche 2,50 M sof.
zu vermieten._ » 45098

Leopoldstraße 33, Hths . 1 Treppe
ist ein schon möbl. Zimmer zu
vermieten ._ » 45188.3.3

Markgrafenstraße 41 , 3 . Stock, in
nächster Nähe des Bahnhofes , ist
ein gut möbl. heizbares Zimmer
sofort zu vermieten . » 45347.2 .2

Scheffelstr . 36 . 4. St . ist ein gut
möbl . Zimmer sofort oder spater
billig zu vermieten . . » 45507

Sophienstraße 16. II., ist ein gut
möbl . Zimmer . Sonnenseite , an
einen Herrn oder Fräulein auf
1 . Januar zu vermieten . » 45264

^ »phienßratze 78, Part ., ist ein aut
möbl., heizb . Zimmer mit Gas
per 1 . Jan , zu verm . » 44793.6 .6

Sophienstraße 250,4, St . ( Schmuck ),
schön möbl. Zimmer an 1 oder 2
anständ . Mädchen sofort billig zu
vermieten . _ » 45530.2 .1

Steinstr . 14, 2 Trepp ., ist ein gut
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
zu vermieten . » 45285.3 .8

Beilchenstraße 19, 4 . Stock, links ,
ist ein gut möbliertes -Zimmer
mit separat . Eing . auf 1 . Januar
zu vermieten . » 45509.2.1

Biktoriaftraße 20, 3 . Stock , ist ‘ ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . » 45450.2 .2miKlXll .

Werderstraße 91, 3 . Stock ist ein
schön möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . » 45896.2,2

Ziihringerstraße 9,1 , ist ein hübsch
möbl. Zimmer mit guter Pension
und Klavierbenützung zu ^ ver¬
mieten . » 45003.5.5

Zähringerstraße 34, 3. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer mit Pension
billig zu vermieten ._ » 45378

Zirkel 30 , 2 Treppen hoch links , ist
ein freundlich möbl . Zimmer so¬
fort an einen Herrn oder Dame
zu vermieten . » 45487.2.2

1—2 bessere Herren oder Damen
finden in ruhiger , kleiner Familie

sehr gute Pension .
Offerten unter Nr . » 45457 an die

Exped . der „Bad. Presse" erb . 2.2

Miet-Gesuche
MMerles Zimmer zu nermleten

Möbliertes Zimmer , nächst der
Kriegstr . ist sofort oder -1 . Jan . zu
vermieten . Näheres B45395 .3.2

Leffingstraße 39 , Part .
Gut möbliertes Zimmer ist auf

1. Januar zu vermieten .
B45549 Blumenstr . 19 . 1 Tr .

In gutem Haufe 1—3 hübsche
Zimmer mit guter Penston .
Zu erfragen unter Nr . B45454 in
der Expedition der „Bad . Preffe" .

Kost und Logis erhalten solide
Arbeiter zu billigem Preise .
» 45162 Schützenstraße 48, pari .
Adlerstratze 18 , III. lks . ist ein schön
möbliertes Zimmer für sofort od.
später zu vermieten . » 46551.2 .1

Adlerstraße 32, 3 . Stock , ist auf
1 . Januar ein gut möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten . » 45164 .3.2

Akademiestraße 71 , pari ., gegenüb.
Palais Prinz Karl , ist em unmöb¬
liertes Zimmer in gutem Hause
zu vermieten . B45024 .2.2

Auaartenstraße 28, 2. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer mit 2 Betten
billig zu vermieten , B45445 .2.1

Amalienstraße 43 sind zwei schön
und gut möblierte Zimmer an
einen oder zwei Herren zn ver¬
mieten . Näh . 1 Treppe h . B45261 .3.3

Amalienstraße 81. 4 Treppen , ist
ein schönes , großes , luftiges , möbl.
Zimmer mit freier Aussicht auf
den Kaiserplatz , sofort billig zu
vermieten . B45312.3.3

Douglasstraße SS, gegenüber der-
Hauptpost , ist sogl . oder später ein
freundliches , mobl. Zimmer mit
Frühstück zu vermieten . Zu erfr .
Hinterhaus 4. Stock . B45556

Erbprinzenstraße 21 ist gut möbl .
Zimmer , separat , mit Pension
sogleich zu vermieten . B45557

Näheres 3 Treppen hoch.
Gerwigstrahe 22 , 2. Stock, ist per
sofort ein gut möbliertes,,2senstr .
Zimmer zu vermiet . B46315 .2.2

Hirschstraße 7 , 2 Tr ., Zimmer , gut
möbl . , mit sep . Eingang sofort od .
später zu vermieten . B45461 .2.2

Kleines Haus
von 6—7 Zimmern in Durlach zu
miete« gesucht auf sofort oder
1 . März . Offerten mit Preisangabe
erbeten Unter Nr . » 45526 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

' Schöne3-4 Zim .-Wohnung
v. Beamt . (2 Pers .) in ruh . Hause
auf 1 . April, mogl. Nähe ' Haupt¬
post, zu mieten gesucht .

Off . m . Preis unt . » 45093 au
die Exped . der^ „Bad . Presse "

^_
Junges Ehepaar sucht bis 1 . April

1910 evtl, früher geräumige
3—4Zimmer -Wohnnng .
Lage : Mühlburgertor bis Mattt -
platz . Gest . Offerten mit Preis u . '
Nr . » 45602 an die Expedition der
»Bad . Preffe" erbeten .

Suche zum 16. Januar 1910
3—4 Zimmerwohnung

mit Zubehör in Mühlburg bzw .
in der Nähe . Offerten mit Preis¬
angabe erbeten. 11176(1.2 .1

Unterzahlm . Buchholz ,
Mannheim , Kronprinzenstr . 16.
2 —3 Zimmer-Wohnung
auf 1 . April von ruhig ., kl . Familie
(1 Kind), gesucht. Ab südlich der
Auaartenstraße . » 46221.2.2

Offerten Augartenstraße 71 , II, r .
Eine Witwe mit 2 erwachsenen

Töchtern sucht eine

auf
straße.
an die Exped . der »Bad . Presse "

Gesucht per 1 . April von einer
Beamtenwitwe mit Tochter eine 3
große Zimmerwohnung mit Zube¬
hör. Offert, mit Preisangabe unt .
Nr . B45494 an die Expedition de«
»Bad. Presse" erbeten ._ 2j
Unmöbliertes Zimmer
mit Küche in gutem Hause von an¬
ständigem Fraulein zu mieten
gesucht . 2.1Offert , m . Preis erbet , u . » 45646
an die Expedit, der „Bad . Preffe .

"

Wohnungen gesucht.
Ich suche dringend noch diverse Woh««« ge« von

4, .K , 6 ««d mehr Zimmern per 1 . April 4910 .
Bitte um sofortige Anmeldungen. Einschreibgebüh¬ren und Vorschüsse werden nicht verlangt. 18366.5.4

Lermieirnigsbllreoii Kornsand ,
Kaiserftraße 56.
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Möbel-Haus
Holz «t Weglein

empfehlen sich
» » » » » » , » Verlobten • • • • • • • •

Karlsruhe , Kaiserstrasse 109, zwischen Adler - u. Kronenstr .
5.3 Empfangsiage täglich . 18850 WB

Durch den Gebrauch abgenützte

Schlittschuhe s hoMüChleifen
wieder brauchbar gemacht bei 155

Karl Hummel ,

Unsere Geschäftsräume bleiben

15587»

Rasiermesserhohlschleiferei
Werderstr . IS . Lelepho « 1547 .

Samstag und Sonntag
♦ + » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

(Neujahr ) (Inventur)

Franz Hermann Nacht, Map
Steispl

'ba .cll -bei Bader .
empfiehlt erstklassige

geschlossen «
1896-i

Pianinos - Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen .
5— 10 jährige Garantie für Gflte u. Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung !. 1. Bel Cassa höchster Rabatt

^ Gespielte Instrumente werden ln Zahlung genommen .
+ Pianovermietung .
♦ Stimmungen . Reparaturen .
^ Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher

J billigste Preis «. 10980a

Empfehleauf Silvester u. Neujahr meine aus nur
reinem ff- Tafelbutter Hergestellten

]%> ujalii ** brezeln ,
sowie Berliner Pfannkuchen .

Um rechtzeitige Bestellung bittet Achtungsvoll
A . Schocli . Bäckerei ,

18948.3 .2 Kaiser -Allee 59 .

. Tonztehr-
. ,

Gebr. Link
Kaiserstrasse \ r . 54 .

Zu den Anfangs
f Januar beginnenden
I Kursen werden gefl .

ildigst. Anmeldung , baldigst
erbeten .

Einzelunterricht für sämtL
Tänze jederzeit. 18440 .5.5

: la . Referenzen . : :
: : Mässige Preise. : :

» ■ «:

Zum

Neujahrsfest
empfehlen

IteiK - ii .
Rotweine

per Liter offen 6S Pfg .

in Maschen per Flasche von 80 Pfg . an .

18100*

Schaumweine
V, Fl . von m 3 «— Vs Fl . von 3 * 1 . 70 .Vs Fl . von Mk .

ferner

Henkell trocken . Bürgest grün,
Kupferberg gold

an

Punsch - Essenzen
Rum-, Arrak-, Rotwein - Punsch,

Neuheiten
Tn

Damentasdien
Grösste Auswahl J

Billigste Preise !

LWohlschlegel
ftaisersrr 173

V, Flasche Mk . 2 - V» Flasche Mk. 1 *10

Flasche ’ s Flasche

Mm | % abm . 1.50 , 0 .80
Cognac ! S .

© " " 1.80 , 1.-
Arrak I B 2 .50 , 1.30

Hie neu !

Schwarzwälder Kirschwasser
V. rmd Vs Liter -Flasche Mk . 3 *50 u . 2 »-

Schwarzw . Zwetschgenwasser
V, »nd V- Liter -Flasche Mk. 2 »3O u . I «3O

Zwetschgenwasser II
5;, Liter -Flasche Mk . 1 «23

Liköre in «Wer AMM. Ich kaufe

PfannkucMCo
.

18894 .3 .;G. m . b . H.
in den bekannten ^erftrrafsilelfcn

Grossherzogi. M Hofapotheke,
Kaiserstrasse 201 , gegenüber der Kaiser Wilhelm-Passage ,

empfiehlt ihre mit der goldenen Medadle prämiierte 182743.3

Gesundheits • Orangen - Punschessenz 1 die Flasche
Gesundheit » - Burgunder - Punschessenz / Mk . 3 . — .

aus der
ZsschneiSesAIevonl

Herrenstratze 33 .
Unterzeichnete bat hier die Zu °

schneideichule 2 Monate besucht .
Zuschneiden. Matznehmen . An¬
probieren u. das pünktliche Nähen
jur vollsten Zufriedenheit erlernt ,
o daß ich die Zuschneideschule aufs
teste beloben und Jedermann em¬
pfehlen kann.

Wilhelm «»« Hobapp.
Weitere Atteste von Mer Lehr¬

zeit vonl —2 u . 3 Monaten liegen
zur Einsichtnahme auf .

Am 3. und 17 . Januar beginnt
ein neuer Kursus . Anmeldungen
baldigst erwünscht. 18096 .7 .6

(Schnitte werden verknust.)

JDa,s weltberüiimte' Creator
erfunden von Herrn M . Mehl aas Hftllian »«» i . EI ».
wodurch Frau Mehl das schönst « und längste Haar der Welt
erzielte , ist von den höchsten Herrschaften bis zum einfach¬
sten Arbeiter Deutschland « als das vollkommenste Haar -
wuchsm ttel auerka nt .

Verkaufsstellen in Karlsruhe i . B,;

Schmitt , Friseur, Ritterstr. 14, neben Hotel Erbprinz.
Waerther , Friseur, Kaiser-Passage.
Pilz , Friseur, Karl-Friedrichstrasse 19.

Versenden nach auswärts die Flaache k Mls. J .8U franko .

Bestandteile : Tyroglossum , Cussllago , Urtica urens ,
Sal marin um , Borax , Heliotrop , Asitsalieie . 10670»5 5

Q VERMOUm

AST! SPUMANTE

TORINO CASA FONDATA NEL1835
16665t

erhalten Sie Ihre Herreu -Stärk -
wäsche gewaschen » . geplättet in
der Pariser Nenwascherei van.

- Mangin,
Kgl. Hof ! ..

Stuttgart .

Medizinal - Oliven - Oe!La Salute
Satan Xatirpraiakt

Dr. med . Agnesi Porto -Maurizio (Riviera ) .
mplehlen und erkennen es als ausgezeichnetes Mittel gegen

Verstopfung . Blinddarm -, Dann - und Magenkrankheiten , ( «alicnstclr .
■— Vorzügliches Kräftigungs -Präparat für Kinder und Erwachsene. — Besondere
den Schwangeren und Wöchnerinnen zu empfehlen . — Den Emulsionen unbedingt
vorzuziehen , da viel lieber genommen und besser vertragen. — Zu haben in Apotheke« '
und Drogerien ä Mk . 3.— die-Flasche . .

Hauptdepot : Loiii * Ilimly Aachf ., MetHz .-Drog., Strassburg t . Eis .
General -Vertreter: 4 . I ’nrnj , Steinring 3 , Strassburg i . Eis .

I *» linira Ifiirtrlll Hebeamme. Via Nizza , 50 Turin . :
Meinen Patienten habe immer gewissenhaft den Gebrauch des Medizinal Oliveii -

Oel-i Dr. Agnesi geraten , das von den Schwangeren gut vertragen wird und
Verstopfung besser heilt als irgend ein anderes Mittel. Ihr Oel ist ganz ausgezeichnet ,
wenn es mit Kamillentee gut vermischt, den Säuglingen gegeben wird bei Kolik u,
Blähungen . Es kann in diesen Fällen nicht genug empfohlen werden .

tadellose Ausführung . — stirötzte
*•- 17069 .6.1rchonung der Wäsche .

'
1
'

Annahmestelle:
Färberei D . Lasch ,

Telephon 1953 .
Saphienstrahe 28 : Kaiserstrane 48 ;
Lndwigspla » 40 ; Augnstaftrahe 13 ;
Kaiser - Allee 33 ; Marienstratze 45 ;
Georg-Fciedrichftrahe 22 ; Rhein -
ttmif M ^ wrlrtrfi * .̂ AitHtitr 8.

Achtung !
Zahle höchste Preise für abge¬

legte Herren - und Damenkleider .
Schuhe . Stiefel » . • s . w. Post¬
karte genügt . Komme ins Haus .

A . Zelewitzki ,
P44912 .5.5 Markgrafenstr .

fortwährend getragene Herreu -
n . Frauenkleider . « tiefel , Uhren ,
Gold . LUber tu Brillante « . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Hanshalrungen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröstte Geschäft ,
mehr wie iede Konkurrenz . Gest .
Qsierten erbittet 15275"

An- u. Verkaussgeschast
T el. 3015 . Markgrafenstr . SÄ.

Zur Niederkunft
nnd n Damen diSkr. Aufenthalt bei
südd. Franenarzt. Prospekt unt
f . » . 1000 b. d. Erprdition bei
« etliner LagetUttt . 1113a*

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405 .—.
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Sehlails
DooglMstr . 24 . 16293*

V Kohlen » .
Kohs

^ nur erstklassiger Qualitäten , namentlich w

la . eiigliBn » . Ruhm HmÄrnnh-Wt«
billige,, Preise« >««"

SDddeutsctie Kohlen > Handelsgesellschaft dl i. H.
Friedrich - Platz Nr . 11. Telephon Nr . 666

Annahmestelle Beiertheim : I ". I ' berle , Breitestrast « 91.

tigenmarRe

proAtflU ? Origioalki5t €
^
300 5tM -22 !franco

zmim -msm Otto Beyer, strassburg Vt
-urnia
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^ 1

Ories
«ich
. Sa»

äst
« rl!

!

neu,
Nur
ter
wel,
wur
Wei
mätz
Gril
am
Zm
Bor
wall
. To
wie!
Frei
befe
erste
iciti
zwei
In d
Stu
One

Lar
Bro
mal
.M ,
MM
man
che»
H. L
List
Feri

.H . 5


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

